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Spatenstich und 
Suche nach Ideen
Im Bürgerbeteiligungsprozess 
STERN XL gibt es fertige Projek-
te ebenso wie den Spatenstich 
zum Dorfplatz in Winden. 
Seiten 18 und 19

Hilfe für Flüchtlinge 
aus der Ukraine
Im Stadtsaal wurden Anfang 
März vorübergehend eine  
Notschlafstelle und eine Ein-
satzzentrale eingerichtet. 
Seiten 10 und 11

Anfang April eröffnete Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
rechtzeitig zum Start der Tou-
rismussaison das neue Schiff-
fahrtszentrum am Hafenspitz 
sowie die Kolomanibrücke. Das 
Fährhaus hat vorerst noch in be-
kannter Optik, aber mit neuem 
Betreiber geöffnet. 

Hier beginnen, enden oder 
pausieren Reisen. Das neue 
Schifffahrtszentrum ist für 
die Passagiere der Flusskreuz-
fahrtschiffe das Tor zur Stadt 
Melk und bei der Weiterfahrt 

dann das Tor ins Weltkulturer-
be Wachau. 

Auch Radtouristen finden 
hier einen modernen Platz 
zum Ankommen und Entspan-
nen an der Donau vor. 

Für Gäste mit mobilen Hei-
men steht ein neu angelegter 
Campingplatz bereit. 

Für die Menschen aus der 
Region ist das Schifffahrtszen-
trum Melk ein neues Naherho-
lungsgebiet mit zeitgemäßer 
Infrastruktur – von den Lade-
stationen für E-Fahrzeuge bis 

hin zum Parkmanagement für 
Pkw und Busse.  

Abgeschlossen sind die Ar-
beiten noch nicht. Bereits im 
Herbst starten nach Ende der 
Saison die Umbauarbeiten am 
Fährhaus. Acht Monate lang 
wird das Areal dann zur „Mole 
Melk“ umgebaut – mit Restau-
rant, Gastgarten, Ticketbüro, 
Ferienwohnungen und Spiel-
platz.

Mehr zur Eröffnung des neu-
en Schifffahrtszentrums auf 
den Seiten 2 bis 6.

Übernahmen und 
Neueröffnungen
Gartenarchitektin Gisela 
Reichholf und ehemalige 
Flüchtlinge aus dem Iran wer-
den zu Jungunternehmern. 
Seiten 22 und 23

Ein Stadtteil erhält neue Kanal- und Wasserleitungen. Seiten 12 und 13

Ein Frühling mit 
Veranstaltungen
Ob Maibaumaufstellen, Feu-
erwehrfest oder Konzert – der 
Veranstaltungskalender der 
Stadtgemeinde ist nach langer 
Pause wieder prall gefüllt. 
Seite 40 bis 48

Eine Saison lang ist das Fährhaus noch geöffnet. Im Herbst beginnt dann der Umbau zur Mole Melk nach 
den Plänen der Melker Architekten Wolfang Huber und Klaus Buchberger. Grafik: hb-architekten.com



2 April 2022

Liebe Melkerinnen! 
Liebe Melker! 

Mit dem jetzt eröffne-
ten Schifffahrtszentrum 
am Hafenspitz hat unsere 
Stadtgemeinde ein neues 
Ausflugsziel erhalten. Für 
Schiffsgäste aus aller Welt 
ist das Zentrum ein neues 
Eingangsportal zur Stadt 
Melk. Bürgerinnen und Bür-
ger von Melk sowie Gäste 
aus der Region finden hier 
einen Ort zum Spazierenge-
hen oder zum Genießen vor 
– das Fährhaus wartet mit 
dem neuen Pächter Patrick 
Stützner mit regionalen 
Köstlichkeiten auf.

Mit den Lockerungen 
nach der Pandemie können 
wir jetzt endlich wieder an 
gemeinsame Feste und Ver-
anstaltungen denken. Nach 
zwei langen Jahren erhalten 
damit auch unsere Verei-
ne wieder die Möglichkeit, 
mit Veranstaltungen ihre 
Vereinskassen zu füllen. Ich 
freue mich hier schon auf 
zahlreiche Begegnungen!

Getrübt wird die Freude 
über die Öffnungen leider 
durch den Krieg in der Uk-
raine. Die ankommenden 
Flüchtlinge erleben bei uns 
in Melk eine Welle der So-
lidarität und Hilfsbereit-
schaft. Dafür möchte ich 
mich von ganzem Herzen 
bei Ihnen allen bedanken! 
Ihr Bürgermeister
Patrick Strobl

M e l k  i s t  e i n e n 
B e s u c h  w e r t !

SCHIFFFAHRTSZENTRUM

M E L K E R  H A F E N S P I T Z

Schifffahrtszentrum
Bei einem großen Festakt am 
Hafenspitz eröffnete Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
zwei Großprojekte: das neue 
Schifffahrtszentrum und die Ko-
lomanibrücke. 

Nach der Sperre der Hubbrü-
cke für den Verkehr im Jahr 
2009 führte die Zufahrt auf die 
Melker Donauinsel über eine 
52 Meter lange Behelfsbrücke 
des Bundesheeres. Im Novem-
ber 2019 starteten schließlich 
die Bauarbeiten für eine neue 
Brücke über den Donauarm. 
Seit Ostern 2020 läuft der Ver-
kehr über die Kolomanibrücke. 
Insgesamt 2,2 Millionen Euro 
wurden in den Bau investiert. 

Die Sicherheit und die har-
monische Einbindung der Brü-
cke in die Landschaft standen 
hier an oberster Stelle. „Um 
dies zu erreichen, haben wir 
uns mit dem Weltkulturerbe, 

dem Internationalen Rat für 
Denkmalpflege und dem Stift 
Melk sowohl über den Stand-
ort, die Form als auch über das 
Aussehen der neuen Stahlbe-
tonbrücke abgestimmt“, so 
Bürgermeister Strobl bei der 
Eröffnung.

Die Fahrt über die Brücke 
führt nun über die neu ge-
staltete Rollfährestraße nach 
links zur Wachauarena oder 
nach rechts zum neuen Schiff-
fahrtszentrum. Insgesamt 
fünf Millionen Euro haben 
das Land Niederösterreich, die 
Stadtgemeinde Melk und die 
Partner – Via Donau, Donau-
stationen GmbH, Brandner 
Schifffahrt, DDSG Blue Danube 
und EVN – in das Projekt inves-
tiert. 

Die jährlich ankommen-
den 450.000 Schiffsgäste und 
120.000 Radfahrer finden hier 

nun ein modernes und zeit-
gemäßes Gelände als Eingang 
zur Stadt Melk vor.  

„Es hat sich ausgezahlt, dass 
wir in dieses Projekt investiert 
haben“, so Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner. „Melk 
ist mit dem Stift eines der kul-
turellen Highlights in Nieder-
österreich und mit dem Bau 
des neuen Schifffahrtszent-
rums wieder um einen Blick-
fang reicher.“

Musikalisch begleitet wur-
de die wegen des so gar nicht 
frühlingshaften Wetters in 
ein Zelt verlegte Feier von der 
Stadtkapelle Melk unter der 
Leitung von Daniela Pinter 
und einem Chor der Musik-
mittelschule Melk unter der 
Leitung von Susanne Riesen-
huber. Mit Tanzeinlagen be-
grüßte die Kindervolkstanz-
gruppe des Melker Singvereins 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner durchtrennte mit den Ehrengästen 
das Band bei der Eröffnung der Kolomanibrücke. Foto: Franz Gleiß
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Ihr Ansprechpartner: Franz Gleiß 
+43-676-7307447  /  loewenpost@stadt-melk.at
www.stadt-melk.at/loewenpost 

Mit einem Inserat  
in der  
Melker Löwenpost 
erreichen Sie  
31.000 Haushalte 
in 45 Gemeinden  
in den Bezirken Melk,  
St. Pölten-Land  
und Krems-Land
Aggsbach-Markt  / Artstetten-Pöbring 
Bischofstetten  / Blindenmarkt  / Dorfstetten 
Dunkelsteinerwald  / Emmersdorf  / Erlauf 
Golling  / Hafnerbach  / Haunoldstein 
Hofamt Priel  / Hürm  / Kilb  / Kirnberg    
Klein-Pöchlarn  / Krummnußbaum  /  Leiben   
Loosdorf  / Mank  / Marbach  /  Maria Laach    
Maria Taferl  / Melk  /  Münichreith-Laimbach  
Neumarkt  / Nöchling  /  Persenbeug    
Pöchlarn  /  Pöggstall  / Raxendorf 
Rossatz-Arnsdorf  / Ruprechtshofen  
Schollach  /  Schönbühel-Aggs-
bach  /  Spitz  /  St. Leonhard  
am Forst  /  St. Martin-Karls-
bach  / St. Oswald  / Texingtal  
Weißen kirchen  / Weiten  / Ybbs   
Yspertal  /  Zelking-Matzleinsdorf

Die Donauschiff-
fahrt ist Partner 
beim Projekt 
Schifffahrtszent-
rum Melk: Barbara 
Brandner-Mosser 
(v. l.), Geschäftsfüh-
rerin der Brandner 
Linienschifffahrt, 
Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-
Leitner, Wolfgang 
Fischer, Geschäfts-
führer DDSG Blue 
Danube und Birgit 
Brandner-Wallner, 
Geschäftsführerin 
der Donaustatio-
nen GmbH. 
Foto: Franz Gleiß

unter der Leitung von Eva Kiss 
die Gäste. Alt-Bürgermeister 
Thomas Widrich stimmte mit 
den Gästen das Wachauer 

Schifferlied an. Abt Georg Wil-
finger und Pfarrer László Lász-
ló spendeten den Segen für die 
Großprojekte. 

ist eröffnet

SCHIFFFAHRTSZENTRUM
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www.forster-optik.at

* Gültig beim Brillenkauf (Fassung + optische Gläser) 
bis 30.4.2022. Nicht kombinierbar mit Komplettpreisen 
und anderen Rabatten. Pro Brille ein Gutschein einlösbar. 
Barablöse nicht möglich.

FRÜHJAHRS-BONUS
bis 

30.4.

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T ED I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

-30%
AUF ALLE 
BRILLEN-
FASSUNGEN*

2x in AMSTETTEN .  2x in MELK . SCHEIBBS . 
ST. PÖLTEN . WAIDHOFEN . WEYER . WIESELBURG . YBBS

Die aus Estland stammende Künstlerin Kris Lemsalu (5. v. l.) fertigte 
die Installation „Doora“ am Hafenspitz. „Doora ist ein Mischwesen 
aus Fisch, Vogel, Mensch und Tor, das in der Neuzeit angekommen ist. 
Ihr Umriss wandelt sich, wenn man sich ihr nähert“, so Lemsalu. Zur 
Eröffnung der Installation spielte die estnische Jazz-Saxophonistin 
Maria Faust. Foto: Franz Gleiß

1 : 2. Für jeden bebauten Qua-
dratmeter wurden zwei Qua-
dratmeter Fläche im Gegen-
zug wiederaufgeforstet.
100 Großbäume mit sechs 
Metern Höhe wurden im Be-
reich des Schifffahrtszent-
rums gepflanzt.
1.200 Bäume wurden in der 
„Harten Au“ gepflanzt.
3.000 Bäume wurden gegen-
über der Wachauarena und 
auf einem baumlosen Grund-
stück am Wachberg neu ge-
setzt.
4.300 Bäume wurden laut 
Vorgabe der Behörde in Sum-
me neu gepflanzt.
3.000 m2 wasserdurchläs-
siges Pflaster wurden im 
Bereich der Gehwege, im Be-
reich des ehemaligen Ticke-
ting-Gebäudes und auf allen 
Pkw-Parkplätzen verlegt. 

S C H I F F F A H R T S Z E N T R U M  –  Z A H L E N  &  F A K T E N

12 Kilometer Leitungen wur-
den verlegt – davon:
3,5 Kilometer Landstromkabel 
wurde für die autarke Schiff-
versorgung verlegt. Schiffe 
benötigen zukünftig nicht 
mehr ihre Motoren für die 
Stromversorgung – eine in 
Niederösterreich neue ökolo-
gische Maßnahme.
1 Kilometer Ladestationskabel 
wurden für E-Mobilität ver-
legt – für Rad, Pkw und Bus-
se. Der für den Betrieb benö-
tigte Trafo wird aber erst im 
Herbst errichtet.
2 Kilometer Lichtwellenleiter 
wurden verlegt.
2.500 m2 Betonfläche wurde 
als Stellfläche für Busse er-
richtet.
Die Grüne Zone gilt auf allen 
gekennzeichneten Pkw-Park-
plätzen. 

SCHIFFFAHRTSZENTRUM
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D A S  N E U E  S C H I F F F A H R T S Z E N T R U M 

neue Anlegestelle für 
Kabinenschiffe

Kunstwerk „Doora“
 
„Harte“ Au wurde mit 
1.200 Bäumen bepflanzt

Doppelponton für die 
Linienschifffahrt

Parkplätze für Busse, 
Pkw und Fahrräder

neu angelegter 
Campingplatz

Ticketverkauf für die 
Linienschifffahrt

Fährhaus

sanierter bzw. 
erneuerter Treppelweg

1

2

3

4

5

6

© Franz Gleiß
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Aus dem Fährhaus entsteht heuer nach Ende der Tourismussaison die Mole Melk. Grafik: hb-architekten.com

U M B A U

Fährhaus wird zu Mole Melk
Eine Saison lang hat das Fähr-
haus noch seine Pforten geöff-
net. Dann beginnt der Umbau 
zur Mole Melk – mit Restaurant, 
Gastgarten, Ticketbüro, Ferien-
wohnungen und Spielplatz. 

Im Sommer 2021 hat die 
Stadtgemeinde Melk das Fähr-
haus mitsamt Nebengebäuden 
und Campingplatz erworben. 

Für das Projekt Umbau Fähr-
haus wurden alle Vorschriften 
für die Vergabe öffentlicher 
Aufträge eingehalten.

Als Erstes wurde eine Bau-
körperstudie von der MEKIV 
gefordert und ausgeschrieben. 
Aufgrund der umsetzungsori-
entierten Herangehensweise 
und dem gesamtheitlichen 
Ansatz wurde das Architektur-
büro Huber-Buchberger damit 
beauftragt. Aufgabe dieser 
Studie war es, mit möglichen 
Partnern verschiedene Pro-
jektentwicklungen zu erör-
tern.

Nachdem diese Studie einen 
Vorschlag enthielt, der bei den 
Partnern auf Interesse stieß 
und eine Umsetzbarkeit realis-
tisch war, wurde ein weiterer 

Auftrag für die Planungsarbei-
ten erteilt. 

„Im Zuge der Verhandlungen 
mit den zukünftigen Mietern 
entstanden weitere Erforder-
nisse für Umbauten, die eben-
falls einer Planung bedurften. 
Durch die stufenweise Ent-
wicklung des Projekts war es 
notwendig, Einzelaufträge zu 
erteilen. Alle Vorschriften der 
Vergaberichtlinien wurden 
eingehalten“, so Stadträtin Ute 
Reisinger.

Sollten alle Genehmigungen 
vorliegen, so wird die Bauzeit 
rund acht Monate betragen. 
Die Bauaufsicht und alle wei-
teren Gewerke werden über 
den Sommer ausgeschrieben. 
Das Gemeindebudget wird 
durch dieses Vorhaben nicht 
weiter belastet. 

Das öffentliche WC und der 
Spielplatz waren im Vorfeld 
getrennt davon budgetiert. 
Alle Investitionen sollen sich 
durch die Pachterlöse aus dem 
Fährhaus, aus der Vermietung 
der Zimmer und den Einnah-
men beim Campingplatz refi-
nanzieren.

Präsentierten die Pläne für die Mole Melk: die Architekten Wolf-
gang Huber und Klaus Buchberger, Stadträtin Ute Reisinger, Barbara 
Brandner, Bürgermeister Patrick Strobl, Patrick Bauer und Catering-
Unternehmer Patrick Stützner. Foto: Franz Gleiß

Jetzt zum Aktionspreis.
AUFGEPASST

LOCKEN-
LOVER

79,90
 

KLIPP Preis 

Dauerwelle 

Komplettservice ab 

statt 94,50*

*Aktion gültig von: 2.5.–28.5.2022.  www.klipp.at

SCHIFFFAHRTSZENTRUM
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Die Bioenergie bringt Sie

Steigen Sie jetzt um!

Gaspreise schwanken, Ölpreise steigen: Mittlerweile dürfte klar sein, dass die 

fossile Energieversorgung aus Gas und Öl ausgedient hat. Mit Wärme aus Biomasse sind Sie 

als Kunde nicht von Faktoren abhängig, die wir als Energieversorger nicht kontrollieren können 

– Stichwort Zulieferung des Rohstoffs aus instabilen Erdregionen. 

Wärme aus Biomasse ist nicht nur klimaneutral, sondern überzeugt 
mit einer regionalen Wertschöpfung.

Wir bauen unser Leitungsnetz auch 2022 weiter aus.
Wir helfen Ihnen auch gerne mit den Förderungen.

Nutzen Sie die Sanierungsoffensive der Regierung!

RAUS
AUS ÖL & GAS

Informieren Sie sich bei uns unter office@bioenergie.at oder der 
Telefonnummer 03144 71 207 über Ihre Umstiegsmöglichkeiten in Melk.

Die Bioenergie Köflach GmbH betreibt

seit 2004 das Melker Biomasse-Heizkraftwerk.

Die in den Vorjahren stark nachgefragte Förderaktion „raus 
aus Öl und Gas“ wird fortgesetzt. Die Sanierungsoffensive soll Betrieben 

und Privaten den Umstieg  von einer fossil betriebenen Raumheizung auf ein nachhaltiges 

Heizungssystem erleichtern. Ans Melker Bioenergie-Nahwärmenetz sind seit Jahren tausende 

zufriedene Kunden angeschlossen. Die Bioenergie Köflach GmbH leistet mit 
umweltfreundlicher Wärmeversorgung einen Beitrag gegen die Klimaerwärmung.

ww
w.
gr
af
ikp
ar
tn
er.
at

WERBUNG
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Liebe Freundinnen und 
Freunde in Melk!

Vor 40 Jahren wurde mit 
einer Urkunde die Partner-
schaft unserer beiden Städ-
te besiegelt. In einem feier-
lichen Akt verpflichteten 
wir uns, „auf allen Gebieten 
den Austausch zwischen 
Bürgern unserer Städte zu 
unterstützen und durch ge-
genseitiges Verstehen das 
Gefühl der europäischen 
Verbundenheit wachzuhal-
ten.“

Der Krieg in der Ukraine 
führt uns auf schreckliche 
Weise vor Augen, wie zer-
brechlich Sicherheit und 
Friede sein können. Umso 
deutlicher wird dadurch 
aber auch, wie wichtig eine 
starke europäische Einheit 
für unsere Zukunft ist. „Die 
Kinder sind unsere Zu-
kunft“, heißt es so treffend. 
Das gilt für unsere Städte-
partnerschaft im Kleinen 
und für die europäische 
Verständigung im Großen. 
Daher freue ich mich sehr, 
dass heuer wieder ein Ju-
gendaustausch stattfinden 
kann. Vielen Dank für Ihre 
Gastfreundschaft! Vielen 
Dank an alle Helferinnen 
und Helfer, die diesen so 
wertvollen Bereich unserer 
Städtepartnerschaft betreu-
en und unterstützen.
Herzlich
Dorina Jechnerer
Erste Bürgermeisterin

G r ü ß e  a u s     
H e r r i e d e n !

STÄDTEPARTNERSCHAFT

Bevor das Jugendaustauschprogramm 2020 und 2021 pausierte, waren alle zwei Jahre Melker Kinder und 
Jugendliche zu Gast in Herrieden – das Bild entstand beim Besuch im Jahr 2016. Foto: Stephan Wenk

J U G E N D A U S T A U S C H P R O G R A M M

Melk ist heuer Gastgeber 
für die jungen Herriedner

Im Zuge der Städtepartner-
schaft entstand im Jahr 1985 
auch ein Jugendaustausch zwi-
schen Melk und Herrieden. Jähr-
lich abwechselnd verbringen 
Kinder und Jugendliche eine 
Woche in der Partnergemeinde. 
Dieses Jahr sind 16 Kinder aus 
Deutschland in Melk zu Gast. 

Von 31. Juli bis 6. August 
nächtigen die jungen Herried-
ner zwischen 10 und 14 Jahren 
bei Melker Familien. Die Orga-
nisation lag viele Jahre in den 
Händen von Christa Wieden-
höfer, Robert Buckel und in 
Melk von Familie Reiter. 

Seit 2016 begleiten und or-
ganisieren Birgit Feuchter, Ste-
phan Wenk sowie Ulrike und 
Roman Breuer den Austausch.

In diesem Jahr übernimmt 
zum ersten Mal das Team der 
Ferienbetreuung rund um Lei-
terin Verena Thöni die Tages-
gestaltung. „Untertags werden 
die Kinder von uns betreut. 
Abends kümmern sich die 

Gasteltern um sie“, informiert 
Thöni. Im Programm enthal-
ten sind etwa ein Ausflug in 
den Tiergarten Schönbrunn, 
eine Wanderung zur Ruine 
Aggstein, ein Besuch im Stift 
Melk und bei Bürgermeister 
Patrick Strobl. 

Im kommenden Jahr reisen 
wieder Melker Kinder mit zwei 
Pädagogen nach Herrieden.

25. Juni, Fußballspiel „SC 
Rathauskeller Melk“ gegen 
„SG TSV/DJK Herrieden“. 
Ganztägiges Programm 
im Schuberth-Stadion mit 
Benefizelfmeterschießen, 
„Länderspiel“ und betreuter 
„Challenge Area“ durch das 
Sportland NÖ. 

1. bis 3. Juli, Feier zum 50-Jahr-
Jubiläum der Großgemeinde 
in Herrieden. 

D A S  J U B I L Ä U M S P R O G R A M M  2 0 2 2

22. bis 24. Juli, Höfefest in Melk 
mit Hof der Partnerstädte. 

31. Juli bis 6. August, Jugend-
austausch in Melk. 

11. September, Urkundenunter-
zeichnung zum 40-Jahr-Jubilä-
um in Melk bei der 160+1-Jahr-
Feier des Melker Singvereins.

18. September, Fußballturnier 
U11 in Herrieden.
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TEMPUR® Store Melk
Spielberger Straße 17 · 3390 Melk 
Telefon: +43 (0)2752 500 70-20 
E-Mail: tempur-store-melk@tempur.at

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 – 12 Uhr 
und 13 – 18 Uhr 
Samstag 9 – 14 Uhr

Unsere Mission:
Ihr bestmöglicher Schlaf –
Nacht für Nacht

JETZT BIS ZU

600 €
SPAREN

Fühlen auch Sie den magischen TEMPUR® Moment

Das einzigartige TEMPUR® Material wurde so entwickelt, dass es sich 
an Körperform und -gewicht individuell anpasst und Druck an den 
richtigen Stellen entlastet. Alles, was Sie fühlen, ist Schwerelosigkeit.  

Beim Kauf einer TEMPUR® Matratze sparen Sie 300 € und 
ab 160 cm Matratzenbreite 600 € vom UVP.

30

TEMPUR®

Luxe Matratzen

80/90/100 × 200 cm

1.998 € UVP     1.698 €
180 × 200 cm
4.198 € UVP     3.598 €

25

TEMPUR®

Elite Matratzen

80/90/100 × 200 cm

1.698 € UVP     1.398 €
180 × 200 cm
3.598 € UVP     2.998 €

21

TEMPUR®

Supreme Matratzen

80/90/100 × 200 cm

1.398 € UVP     1.098 €
180 × 200 cm
2.898 € UVP     2.298 €

Modellwechsel-Aktion gültig bis 31.05.2022 | Gilt für jede verfügbare Matratzengröße, solange der Vorrat reicht! Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

CoolTouch™

WERBUNG
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Der Stadtsaal wurde für zwei Wochen als Notschlafstelle genutzt – 
darunter auch für 36 ukrainische Waisenkinder. Foto: Anna Faltner

U K R A I N E - F L Ü C H T L I N G S H I L F E

Eine Welle der Solidarität
Mehr als 100 ukrainische Bürger 
haben sich seit Beginn des Ukra-
ine-Krieges in Melk registriert.  
Als erste Anlaufstelle diente 
der Stadtsaal. Mittlerweile ist 
der wieder leergeräumt und die 
geflüchteten Menschen leben 
in Wohnungen, Zimmern und 
Häusern in und rund um Melk. 

Am 7. März kündigte sich 
der erste Bus mit ukrainischen 
Flüchtlingen in Melk an. In-
nerhalb eines Tages wurde ein 
kleiner Krisenstab eingesetzt 
und der Stadt-
saal als Einsatz-
zentrale und 
Notschlafstel-
le vorbereitet. 
„Die Hilfsbereit-
schaft der Bevöl-
kerung war ex-
trem groß. Wir 
haben Berge an Bettwäsche 
und Gutscheinen bekommen“, 
schildert Stadtamtsdirektor-
Stellvertreter Markus Müll-
schitzky. Koordiniert wird die 
Flüchtlingshilfe über „#melk-
hilft“ (www.melkhilft.at) und 
einem überparteilichen Komi-

tee aller im Gemeinderat ver-
tretenen Fraktionen – allen vo-
ran Markus Müllschitzky und 
Integrationsstadträtin Heide-
gund Niederer (Grüne).

Einzelpersonen und auch 
Gruppen, die weiterreisten, 
verbrachten oft nur eine Nacht 
im Stadtsaal. So wie etwa 36 
Waisenkinder samt ihren Be-
treuern, die für eine Nacht ein 
liebevolles Quartier erhielten. 
Dieser Besuch kündigte sich 
kurzfristig an. Mit der Hilfe 

von Einsatzor-
ganisationen, 
f r e i w i l l i g e n 
Helfern und 
den Mitar-
beitern des 
Einsatzstabes 
wurde die Ka-
pazität der Bet-

ten innerhalb kürzester Zeit 
auf 50 erhöht. 

Ukrainische Frauen, die be-
reits Tage zuvor in Melk anka-
men, unterstützten das Melker 
Team beim Kochen und Bet-
ten beziehen. „Wir konnten 
zwei Busse mit vor dem Krieg 

geflüchteten Menschen auf-
nehmen. Als uns der Hilferuf 
betreffend der Kinder ereilte, 
zögerte keiner von uns. Mein 
Dank geht an unsere Einsatz-
organisationen, die in jeder Si-
tuation beweisen, dass sie jede 
Krise meistern können und an 
alle Melkerinnen und Melker“, 
betonte Bürgermeister Patrick 
Strobl.

Nur jene Ukrainer, die sich 
im Rathaus melden, werden 

registriert und fotografiert. 
Bisher waren das 123 Personen. 
Ihnen bietet die Stadtgemein-
de Hilfe in Form von Gutschei-
nen, bei der Begleitung auf 
Behördenwegen oder bei an-
deren Fragen an.

Außerdem gibt es für alle 
ukrainischen Familien bezie-
hungsweise Haushalte eine 
zugewiesene Betreuungsper-
son. Diese wird sie auch nach 
dem Vermitteln einer Unter-
kunft weiter unterstützen.  

Müllschitzky hat dafür ein 
eigenes Skriptum erstellt, das 
laufend aktualisiert wird. Da-
rin sind Themen wie Melde-
recht, polizeiliche Versorgung, 
Religion, Kindergarten, etc. er-
läutert.

Markus Müllschitzky und 
Heidegund Niederer haben 
alle Familien kennengelernt, 
die in Melk sowie in der Um-
gebung ein vorübergehendes 
Zuhause gefunden haben. „Sie 
sind wirklich sehr dankbar, 
dass sie hier sein können. Aber 
sie wollen wieder in ihre Hei-
mat zurückkehren“, weiß Nie-
derer aus vielen Gesprächen.
www.melkhilft.at

„Die Hilfsbereitschaft 
der Bevölkerung war 

extrem groß.“
Markus Müllschitzky, 

Einsatzleiter-Stellvertreter 
des Krisenstabs

Auf Anfrage der Stadtgemeinde Melk stellte der Lions-Club Pöchlarn Melk spontan Löwenpark-Gut-
scheine im Wert von 3.000 Euro für die Aktion #melkhilft zur Verfügung. Bei der Übergabe im Stadt-
saal: Gernot Hofegger (v. l.), Stadträtin Sabine Jansky, Roland Fasching, Bürgermeister Patrick Strobl, 
Stadträtin Heidegund Niederer und Markus Müllschitzky. Foto: Stadt Melk

L I O N S  S P E N D E T E N  F Ü R  # M E L K H I L F T
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Wir geben unser Bestes. Am liebsten für Sie.Am liebsten für Sie.
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 HAUBIS BACKSTUBE & CAFÉ 2 X IN MELK 

Backstube & Café Löwenpark
Löwenpark 1 / 3390 Melk 
t: 02752-53650

Mo – Sa: 7.00 – 18.30 Uhr
So & Feiertag: 7.00 – 12.00 Uhr

Backstube & Café Wiener Straße (Billa Plus)
Wiener Straße 85 / 3390 Melk
t: 02752-54884

Mo – Fr: 07.40 – 20.00 Uhr
Sa: 07.40 – 18.00 Uhr

Ukrainische Frauen, die bereits in Melk leben, wollen helfen. Als Mitte 
März ein Bus 36 Waisenkinder nach Melk brachte, unterstützten sie 
das Team rund um Heidegund Niederer (rechts) beim Vorbereiten der 
Betten und beim Kochen. Fotos: Anna Faltner

Die Deutschkurse für ukrainische Flüchtlinge im mc2 sind gestartet. 
Nadiya Khaverko ist gebürtige Ukrainerin und lebt in Mitterarnsdorf. 
Sie hat sich gemeldet, um ehrenamtlich zu unterrichten. 

U K R A I N E - F L Ü C H T L I N G S H I L F E

Deutschkurse sollen 
Integration fördern
Integration durch Konversation. 
So lautet das Credo von Integra-
tionsstadträtin Heidegund Nie-
derer. Mit der Unterstützung 
Freiwilliger werden die ukraini-
schen Flüchtlinge in Melk nicht 
nur betreut, sondern erhalten 
im mc2 auch schon Deutschun-
terricht. 

„Das Wichtigste ist, den 
Menschen so schnell wie mög-
lich wieder die Kontrolle und 
Eigenständigkeit über ihr Le-
ben zu geben“, betont Niede-
rer, die als Notfallpsychologin 
bereits ihre dritte Flüchtlings-
welle erlebt. Bei alltäglichen 
Dingen wie dem Einkaufen, 
bei Behördenwegen oder dem 
Lernen der deutschen Sprache 
werden die Geflüchteten von 
Betreuungspersonen unter-
stützt. Die Liste an Betreuerin-
nen ist lang. Unterstützt wird 
die Arbeit durch eine interne 
WhatsApp-Gruppe, über die 
wichtige und aktuelle Infor-
mationen sowie Erfahrungen 
ausgetauscht werden. Je nach 

Familie gibt es sehr unter-
schiedliche Anliegen und He-
rausforderungen.

Ein weiterer Schritt in die 
Eigenständigkeit ist das Erler-
nen der deutschen Sprache. 
Der Verein „Begegnung HEUTE 
in Melk“ hat mit Spendengel-
dern Deutschkurse organisiert. 
Drei Parallelkurse werden im-
mer dienstags, donnerstags 
und freitags von 9 bis 11 Uhr 
im mc2 abgehalten. 

Mehrere Pädagogen unter-
richten ehrenamtlich unter 
der Federführung von Brigitte 
Schedlmeyer und Nadiya Kha-
verko derzeit etwa 60 Ukraine-
rinnen. 

Abseits der Kurse soll auch 
das Konversationscafé ein 
Comeback feiern. „Wir fördern 
dabei einen lockeren Aus-
tausch“, betont Organisator 
Hubert Schnabl. Bis ein geeig-
neter Ort dafür gefunden ist, 
findet das Konversationscafé 
ebenso im mc2 statt – immer 
freitags von 9 bis 12 Uhr.

#MELKHILFT
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Besprechen 
die Pläne zum 
Kronbichl: Vize-
bürgermeister 
Wolfgang Kauf-
mann (l.) und 
Philip Luger von 
der Bauabteilung 
der Stadtgemein-
de Melk. 
Foto: Franz Gleiß

K R O N B I C H L

Baustart erst im September

Straßenbauarbeiten bleiben 
aufrecht“, so Vizebürgermeis-
ter Wolfgang Kaufmann. 

Im nächsten Schritt muss 
der Gemeinderat in einer Son-
dersitzung am 21. April den 
Auftrag an den Bestbieter 
erteilen. Nach der darauffol-

genden Stillhaltefrist gibt es 
bei der Baueinleitungsbespre-
chung dann den neuen Bau-
zeitplan von der Baufirma.  

Möglich wurde das Vor-
haben in der jetzt geplanten 
Form durch das Entgegenkom-
men von den Grundstücksbe-
sitzern Karl Heinz Nagl, ÖBB 
und der evangelischen Pfar-
re. Sie ermöglichen auf ihren 
Grundstücken das Errichten 
von Baustraßen als Ausweich-
routen während der Bauarbei-
ten. 

Für das Projekt hat die Stadt-
gemeinde eine eigene Website 
und eine Email-Adresse einge-
richtet: kronbichl@stadt-melk.at
www.stadt-melk.at/kronbichl

D O R F N E R S T R A S S E

Neue Kreuzung
mit Fahrbahninsel 
Nach einem Grundstückskauf 
steht dem Bau der Josef Dallin-
ger-Straße als Zufahrt zu den 
neuen Parkplätzen gegenüber 
dem Landespflegeheim nichts 
mehr im Wege. Der Kreuzungs-
bereich auf der Dorfnerstraße 
bei der Einfahrt zur Dallinger-
Straße wird mit einer Fahr-
bahninsel abgesichert.

Mit dem Bau der neuen 
Kreuzung zur Josef Dallinger-
Straße werden die Parkplätze 
im Norden der Dorfnerstraße 
entfernt. Der gewonnene Platz 
wird für den Bau eines brei-
teren Gehsteiges verwendet. 
Zudem soll die Lücke mit dem 
stadteinwärts führenden Geh-
steig geschlossen werden. 

Im ersten Schritt werden in 

den kommenden Wochen die 
Anrainer über die Umbauplä-
ne informiert. Danach erfolgt 
die Ausschreibung für die Bau-
arbeiten an der Straße. 

Im Mai wird mit dem Bau 
der Baustraße begonnen. 

Ende Juni wird bereits die 
Straßenmeisterei Melk mit 
den Umbauarbeiten auf der 
Dorfnerstraße beginnen. 

Möglich wurde die Straßen-
führung der Josef Dallinger-
Straße durch den Ankauf 
von 380 m2 Grund von Ma-
ria Korntheuer. Mit einem 
Parkplatz im Osten des WET-
Wohnhauses wird zudem die 
Parkplatzsituation im Bereich 
des Landespflegeheims ent-
schärft.

A B B É  S T A D L E R - G A S S E

Einbahnführung 
ohne Ampelregelung
Die Abbé Stadler-Gasse wird 
voraussichtlich ab Juni als Ein-
bahn stadteinwärts geführt. Die 
Ausfahrt erfolgt über die Spar-
kassengasse. Die Ampelanlage 
auf der Kreuzung mit der Ja-
kob Prandtauer-Straße wird im 
Zuge der Neuregelung entfernt.

Nach dem Abbau der Am-
pelanlage werden die Fuß-
gängerübergänge im Kreu-
zungsbereich Hummelstraße / 
Abbé Stadler-Gasse mit Blink-
anlagen gesichert. Die Fuß-
gängerfrequenzen werden 
unterdessen über Knoten-
stromzählungen erfasst. Die 
Daten werden Anfang Mai an 
die Bezirkshauptmannschaft 
übermittelt.  

Ungefähr Ende Mai begin-

nen die Abrissarbeiten am 
Hypo-Gebäude. Die NOE Im-
mobilien Development GmbH 
(NID) als Besitzerin wird hier 
ein Wohnhaus errichten. 

Nach Gesprächen mit der 
NID wird im Erdgeschoß eine 
Geschäftsfläche mit 70 m2 
Größe und ansprechender 
Glasfront errichtet. Die Fläche 
wird die Stadtgemeinde selbst 
ankaufen. An diesem noral-
gischen Punkt will die Stadt-
gemeinde in Zukunft Einfluss 
auf die Vermietung dieser Ge-
schäftsfläche haben. 

Der ursprünglich geplan-
te Fahrradabstellplatz an der 
Vorderseite des Erdgeschoßes 
wird nun in den hinteren Be-
reich verlegt. 

Der Bestbieter hat jedoch 
andere Pläne vorgelegt: Das 
Unternehmen will den Baube-
ginn auf September verlegen. 

„Das Positive daran: Die Fer-
tigstellungstermine 24. No-
vember 2023 für die Einbauar-
beiten und 10. Mai 2024 für die 

Die Angebote für das Bauvor-
haben Kronbichl liegen vor. In 
einer Sondersitzung des Ge-
meinderates am 21. April soll die 
Entscheidung fallen. Der Best-
bieter möchte einen verkürzten 
Bauzeitplan mit Baubeginn im 
September. 

Ausgeschrieben wurden die 
Arbeiten in einem offenen 
Verfahren gemäß Bundesver-
gabegesetz mit Bestbieterprin-
zip. Eingelangt sind die Ver-
handlungsergebnisse mit dem 
Vergabevorschlag in der ersten 
Aprilwoche – eine Woche nach 
der Bürgerinfo im Stadtsaal. 
Bei dieser wurde der Baube-
ginn laut Ausschreibung noch 
für Mai angekündigt. 
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A N R U F S A M M E L T A X I

AST flex wird ab 
Herbst Pilotprojekt
Das Anrufsammeltaxi „AST 
Melk“ wird ab Herbst zum „AST 
flex“ (Anrufsammeltaxi flexi-
bel) – ohne fixe Abfahrtszeiten 
aber mit einer Bediengarantie 
von 60 Minuten nach Anruf.

Mit dem AST flex startet in 
Melk im Herbst ein einjähri-
ges Pilotprojekt im öffentli-
chen Nahverkehr in Niederös-
terreich. Das im Frühjahr 2021 
gestartete Anrufsammeltaxi 
in Melk wird dadurch weiter 
an die Bedürfnisse der Bevöl-
kerung angepasst: Die fixen 
Abfahrtszeiten werden auf-
gehoben. Bestellt werden die 
Fahrten per Anruf oder per 
App. Innerhalb von 60 Minu-

ten soll das AST flex dann an 
den schon bisher bekannten 
Abfahrtsstellen bereit stehen. 
In weiterer Folge soll das Ser-
vice dann auch auf die fünf 
weiteren Gemeinden der Kul-
turregion Melk-Schallaburg 
– Schollach, Loosdorf, Zelking-
Matzleinsdorf, Schönbühel-
Aggsbach und Emmersdorf 
–  ausgedehnt werden. 

Bis zum Herbst soll das An-
rufsammeltaxi in der bisher 
gewohnten Form fortgeführt 
werden. Von 54 Sammelstellen 
in der Gemeinde Melk geht es 
zu jeder beliebigen Adresse im 
Gemeindegebiet. Die Nummer 
zum AST: 0800 22 23 22.

An jedem Montag und Donnerstag von 10 bis 11 Uhr macht der 
soogut-Verkaufswagen mit günstigen Lebensmitteln im Hof der 
Tischlerei Melk Station – im Bild mit Gemeinderätin Sandra Hör-
mann (v. l.), Marktleiter Ingomar Golob, Pascal Baumgartner, Ge-
schäftsführer Wolfgang Brillmann und Stadtrat Adolf Salzer. Ab 2. 
Mai wird der Wagen noch leichter erreichbar am Parkplatz neben 
dem Libro-Markt im Löwenpark stehen. Zum Einkauf berechtigt 
sind Personen mit einem Einkaufspass. Informationen gibt es 
beim soogut-Verkaufswagen oder auf www.soogut.at. Foto: Franz Gleiß

N E U E R  S O O G U T - S T A N D O R T  A B  M A I
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Scheibbser Straße 13
3250 Wieselburg
T. 07416 551 00
office@schuster-zt.at

www.schuster-zt.at

Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft  &  Bauingenieurwesen
Allgemein beeideter Sachverständiger

Als Ziviltechniker und Ingenieurkonsulent sind wir für die Planung und Bauaufsicht diverser 
Projekte zuständig und übernehmen auch Begutachtungsaufgaben. Unsere Spezialisierung 
liegt in den Bereichen Wasser, Abwasser, Hochwasserschutz, Deponien, Straßenbau, Leitungs-
informationssysteme und Glasfasernetzplanung.

ABWASSER

HOCHWASSER-
SCHUTZ

WASSER

STRASSENBAU

DEPONIEN

LEITUNGS-
INFORMATIONS-
SYSTEME

LIS

LWL

GLASFASERNETZ
PLANUNG

P L A N U N G S S T A R T  I I

Schnellwegenetz und         
Basisnetz für Radverkehr 
Für die vom Land NÖ erstellte 
Potenzialregion Melk mit den 
Gemeinden Emmersdorf, Loos-
dorf, Schollach und Melk wird 
ein Radwegenetz erarbeitet. 

Insgesamt 37 Potenzialre-
gionen hat das Land für die 
Radwegenetz-Planung vor-
gesehen. Für die Potenzial-
region Melk soll zum einen 
ein gemeindeübergreifendes 
Schnellwegenetz mit schnel-
len Korridoren von jeder der 
vier Gemeinden zu Punkten 
von besonderem Interesse 
(Points of Interest, kurz POI) 
geplant werden. Solche Punk-
te sind zum Beispiel Bahnhöfe 

oder die Schallaburg. Zum an-
deren werden in den Gemein-
den selbst Rad-Basisnetze er-
arbeitet. Dazu werden neue 
und zum Teil bereits bestehen-
de Radwege vernetzt. 

Bei der Ausschreibung des 
Landes ging das Büro Schnei-
der Consult aus Krems als Pla-
nungsbüro hervor. Die Kosten 
für die Planungen übernimmt 
das Land. Die Brutto-Investiti-
onskosten für das Rad-Schnell-
wegenetz fördert das Land 
mit 70 bis 80 Prozent. Nur der 
Grundkauf für die Wege muss 
von den Gemeinden finanziert 
werden. Das Rad-Basisnetz in-

nerhalb der Gemeinden wird 
vom Land mit 60 bis 70 Pro-
zent gefördert. 

Die zeitlichen Vorgaben des 
Landes sind durchaus straff 
angesetzt: Bis zum Jahr 2030 
soll das Schnellwegenetz und 
wenn möglich auch das Basis-
netz fertig umgesetzt sein. 

Vorbesprechungen von Vize-
bürgermeister Wolfgang Kauf-
mann und den Mobilitätsbe-
auftragten Harry Oberlerchner 
und Erwin Gutlederer sowie 
unter  anderem der Radlobby 
gab es bereits. Am 4. Mai folgt 
die nächste Besprechung mit 
dem Planungsbüro. 

P L A N U N G S S T A R T  I

Mobilitätskonzept 
wird erarbeitet
Bis Herbst 2022 soll eine Pla-
nungsfirma für das Mobilitäts-
konzept 2022 gefunden werden. 
In der Juni-Sitzung des Gemein-
derates soll die Ausschreibung 
erfolgen.  

Die Grundlagen für die 
Ausschreibung erarbeitete 
Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann mit den Mobili-
tätsbeauftragten für den Aus-
schuss auf Basis des Stadt-
entwicklungskonzeptes 2022, 
dem bestehenden Mobilitäts-
konzept aus dem Jahr 2008, 
der Radbasisnetzplanung, den 
Ergebnissen der World Cafes 
und der Mobilitätsgrundlagen 
des STERN XL-Prozesses. Das 
Ziel des neuen Mobilitätskon-
zepts: mehr Barrierefreiheit 
und mehr Verkehrssicherheit.  
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N E U E  M T V - G E S C H Ä F T S F Ü H R U N G

Stadt setzt auf Marketing
Die Melker Tourismus- und Ver-
anstaltungsGesmbH MTV er-
hält mit Lorena Meierhofer ab 
1. Juni eine neue Geschäftsfüh-
rerin. Sie wird in der Folge das 
Stadtmarketing aufbauen. 

Der Beschluss zur Wieder-
einführung eines Stadtmar-
ketings fiel fraktionsübergrei-
fend. Im Bewerbungsprozess 
ging Lorena Meierhofer aus 
Artstetten als beste Kandi-
datin für die Leitung hervor. 
Das Hauptziel des Stadtmar-
ketings ist für Bürgermeister 
Patrick Strobl klar definiert: 
„Wir wollen Melk nach au-
ßen präsentieren. Wir wollen 
Menschen einladen, in unsere 
Stadt zu kommen, hier zu ar-

beiten, hier einzukaufen, hier 
zu wohnen oder bei uns Ur-
laub zu machen.“

Eingegliedert wird das 
Stadtmarketing in die Tochter-
gesellschaft MTV der Stadtge-
meinde Melk. Meierhofer wird 
in der Gesellschaft mit 1. Juni 
auch die Geschäftsführung 
übernehmen. Der bisherige 
Geschäftsführer Paul Magg 
wird seine Funktion mit Ende 
Mai zurücklegen. Zweiter Ge-
schäftsführer ohne Bezüge 
bleibt Finanzstadtrat Nikolaus 
Weinwurm. 

Zurzeit arbeitet Meierhofer 
noch am Campus Wieselburg 
der FH Wr. Neustadt als Be-
reichskoordinatorin. 

Bürgermeister Patrick Strobl mit der neuen MTV-Geschäftsführerin 
Lorena Meierhofer. Sie wird ab 1. Juni das Stadtmarketing in Melk auf-
bauen. Foto: Franz Gleiß

STADTGEMEINDE
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Die beiden Büchereileiterinnen Bianca Mödlagl und Juliane Lagler 
haben den Umzug ins neue Heim beendet. Foto: Anna Faltner

S T A D T B Ü C H E R E I

Noch mehr Medien in 
den neuen Regalen
Die Stadtbücherei Melk hat 
nach zweiwöchiger Übersie-
delung mit 7. März am neuen 
Standort am Rathausplatz 9 
geöffnet. Dabei wurden die Öff-
nungszeiten und auch das An-
gebot an Medien aufgestockt.

„Wir fühlen uns wohl. Die 
Räumlichkeiten sind sehr hell, 
luftig und großzügig. Auch un-
sere bisherigen Besucher sind 
vom neuen Ambiente begeis-
tert“, erzählen die beiden Bü-
chereileiterinnen Bianca Möd-
lagl und Juliane Lagler.

Die 45 zusätzlichen Quad-
ratmeter werden etwa für die 
Erweiterung des Kinder- und 
Jugendbereiches genutzt. 

Neue Bücher wurden ange-
kauft, eine Playstation 4 sowie 
eine Nintendo Switch ergän-
zen das spielerische Angebot 
bald zusätzlich. Neu sind auch 
Hörspiele in Form von „To-
nies“.

An der bereits angekündig-
ten Kinderbetreuung wird 
noch gefeilt. Fest steht bereits, 
dass die Betreuung zukünftig 
immer Montag- und Freitag-
nachmittag angeboten wird. 

Vormittags ist übrigens die 
Tür zum Café Corrado für Café- 
und Lesegäste geöffnet. Auch 
vier Parkplätze im Innenhof 
des Cafés können für die Bü-
cherei mitgenutzt werden.

Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr; so-
wie Montag, Donnerstag und 
Freitag von 15 bis 18.30 Uhr

S T A D T B Ü C H E R E I  M E L K

Eröffnung: 23. April um 10 Uhr
Infos und Kontakt: Rathaus-
platz 9, 02752-21100-6660
www.melk.bvoe.at

F R A U E N B E R A T U N G

Hilfe für Frauen im 
Melker Rathaus
Ab 9. Mai gibt es im Rathaus 
jeden Donnerstag das Ange-
bot einer Frauenberatung. Der 
Verein „Lilith“ Frauenplattform 
Krems kümmert sich um die un-
terschiedlichsten Anliegen.

Gegründet wurde der Verein 
bereits im Jahr 2001. Ziel ist 
das Schaffen eines Gegenge-
wichts bei gesellschaftlicher 
Benachteiligung von Frauen 
und Mädchen, bei Gewalt ge-
gen Frauen oder Mehrfach-
belastung. Angestrebt wird 
ein solidarisches Miteinander 
von Migrantinnen und Frauen 
und Mädchen österreichischer 
Herkunft.

Unterstützt werden Frau-
en und Mädchen bei der Be-
wältigung von Krisen, bei der 

Berufsorientierung, bei Ar-
beitslosigkeit, Arbeitssuche, 
Wiedereinstieg, in Aus- und 
Weiterbildungsfragen, bei 
Trennung, Scheidung, Rechts-
fragen, bei der Stärkung des 
Selbstwertes, in Gesundheits- 
und Krankheitsfragen, in Be-
ziehungs- und Erziehungsfra-
gen und wenn Psychotherapie 
nötig ist. Das Team besteht 
aus Psychotherapeutinnen, 
Rechtsanwältinnen, psycho-
sozialen und arbeitsmarktpo-
litischen Beraterinnen sowie 
Wohnbegleiterinnen.

Im Melker Rathaus findet 
die Beratung ab 9. Mai immer 
donnerstags von 10 bis 14 Uhr 
statt. Info und Anmeldung un-
ter: www.lilith-krems.at

Baurechtsgründe in Melk
zu vergeben 
Lebzelterbreite / Südspange, 3390 Melk

•  35 Baurechtsgründe zum Bau eines Eigenheimes im Süden von Melk

•  Parzellengröße von 600 bis 640 Quadratmetern

•  mitten in einer Stadt mit vielen Einkaufsmöglichkeiten, tollem 

Bildungs- und Kulturangebot

•  breites Angebot von Freizeit-und Sportmöglichkeiten

Melk. Ein guter Platz zum Leben. Welterbestadt. Kultur-Hotspot und

Bezirkshauptstadt mit Visionen. Mitten am Land und doch zentral gelegen.

Nähere Infos:
MEKIV GmbH, Horst Langer 
horst.langer@stadt-melk.at
+43 2752 21100-4300

Inserat Baurechtsgruende Melk 96x123mm_Loewenpost.qxp_Layout 1  19.08.19  17

Große Nachfrage! 
Nur noch 16 Baurechtsgründe 
in Melk zu vergeben
Lebzelterbreite / Südspange, 3390 Melk
•	 Baurechtsgründe zum Bau eines Eigenheimes im Süden von Melk

•	 Parzellengrößen von 600 bis 640 Quadratmetern

•	 mitten in einer Stadt mit vielen Einkaufsmöglichkeiten und einem 

großen Angebot für Kultur, Bildung, Freizeit und Sport

Melk. Ein guter Platz zum Leben. Welterbestadt. Kultur-Hotspot und

Bezirkshauptstadt mit Visionen. Mitten am Land und doch zentral.
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SIE ÜBERLEGEN IHRE  
IMMOBILIE ZU VERKAUFEN?

„
Wir machen das täglich. 

Kontaktieren Sie uns!

Immobilien Zehetner GmbH
J. Prandtauer-Str. 10
3390 Melk
T 02752/53 240
M melk@remax-immoservice.at

Bei der Donauschifffahrts- und Tourismuskonferenz in Regensburg: Reiseunternehmer Michael Rings-
muth (v. l.), Gastronom Markus Madar, Lorena Meierhofer, designierte MTV-Geschäftsführerin, Pater Lud-
wig Wenzl und Bürgermeister Patrick Strobl. Foto: Brigitte Kobler

D O N A U S C H I F F F A H R T S -  U N D  T O U R I S M U S K O N F E R E N Z

Werbung für Schiffsgäste
Vertreter von Wirtschaft, Stift 
Melk und Stadt Melk präsen-
tierten Melk bei der Konferenz 
in Regensburg bei Reiseagen-
turen und Reedereien als Reise-
destination mit neuem Hafen. 

„Der Halt der Schiffe in Melk 
ist keine Selbstverständlich-
keit“, weiß Bürgermeister Pa-
trick Strobl, „es werben immer 
mehr Städte entlang der Do-
nau um Schiffsgäste.“

Im Rahmen einer Diskussi-
onsrunde unter anderem mit 
Bürgermeister Strobl wurde 
von einigen Gemeinden das 
Thema Übertourismus ange-
sprochen. 

Strobl sieht in Melk aber 
weiterhin genügend Potenzi-

al für Gäste: „Ich habe klar si-
gnalisiert, dass wir aufgrund 
der Investitionen in das neue 
Schifffahrtszentrum am Ha-

fenspitz auch weiterhin Gäste 
herzlich willkommen heißen.“ 

Die Fotos vom neuen Schiff-
fahrtszentrum zeigten Wir-

kung: Erste Agenturen wollen 
nach längerer Pause einen 
Halt in Melk wieder in ihr Pro-
gramm aufnehmen.
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S T E R N  X L

Spatenstich und Suche nach 
Der STERN XL-Prozess ist voll im 
Gange und zeigt alle Entwick-
lungsstufen von Projekten auf: 
Vom Workshop zur Ideensuche 
für Themenwege am Hafenspitz 
über den Spatenstich zum neu-
en Dorfplatz in Winden bis hin 
zur Eröffnung des Spielplatzes 
in der Dorfnerstraße. 

In einem gemeinsamen 
Workshop im Stadtsaal erar-
beiteten Vertreter aus Politik, 
Verwaltung, Tourismus, Kul-

tur und Regionalentwicklung 
Möglichkeiten zur Erhöhung 
der Aufenthaltsqualität am 
Melker Hafenspitz. Konkret 
sollen in den nächsten Jahren 
Themenwege realisiert wer-
den.

Das Thema Hafenspitz be-
gleitet den Bürgerbeteili-
gungsprozess der NÖ Stadt-
erneuerung XL in Melk seit 
Anbeginn. Das Attraktivieren 
der Donauinsel als wichtiges 
Naherholungsgebiet für die 

Erarbeiteten bei einem Workshop im Stadtsaal Ideen für Themenwege am Hafenspitz: Vizebürgermeis-
ter Wolfgang Kaufmann (v. l.), Sarah Kühr (Regionalberaterin NÖ.Regional), Christian Winkler (Themen-
tischleiter „Erlebnis“), Michael Tanzer (Thementischleiter „Kultur und Tourismus“), Wirtschaftsdirektor 
Karl Edelhauser vom Stift Melk, Harry Oberlerchner (Thementischleiter „Natur und Wasser“), Pater Lud-
wig Wenzl und Bürgermeister Patrick Strobl. Foto: Franz Gleiß

STERN XL

Freiwillige revitalisierten ge-
meinsam mit Mitarbeitern des 

Wirtschaftshofes den Spielplatz in 
der Dorfnerstraße im Rahmen von 

STERN XL. Anfang April eröffnete 
Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister den Spielplatz ge-

meinsam mit Schülern der 2B der 
Volksschule Melk, Gemeinderäten 

und Stadträten und Bürgermeis-
ter Patrick Strobl. 

Foto: Nimo Zimmerhackl

Bevölkerung bei gleichzeiti-
gem Erhalten des Naturschutz-
gebietes erwies sich als großes 
Anliegen.

Mithilfe von Themenwegen 
soll dieses Vorhaben Wirk-
lichkeit werden. Begleitet von 
NÖ.Regional wurden dazu im 
Rahmen eines World-Cafés die 
zentralen Eckpunkte erarbei-
tet. Unter den Hauptthemen 
„Donau“, „Stadt“, „Stift“ und 
„Wachau“ sollen verschie-
denste Unterthemen behan-
delt werden. 

„Die Realisierung der The-
menwege wird erheblich zur 
Aufwertung der gesamten 
Löweninsel beitragen“, resü-
miert Bürgermeister Patrick 
Strobl. Ein Folgetermin zur De-
tailabstimmung und inhaltli-
chen Ausarbeitung ist geplant.

Neuer Dorfplatz entsteht
Bereits konkrete Pläne hat 

die Dorfgemeinschaft Winden 
für das Projekt „Neuer Dorf-
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Ideen

I M M O B I L I E N - E X P E R T I N

Was tun bei Scheidungen?
Im Fall einer Scheidung ist es 
am besten, wenn beide Partner 
gemeinsame Entscheidungen 
treffen. Monika Büchsenmeis-
ter-Wahringer über weitere 
Möglichkeiten der Immobilien-
nutzung.

Entscheidet sich das Noch-
Ehepaar für den Verkauf der 
gemeinsamen Immobilie, so 
wird der Erlös aufgeteilt. „Oft 
ist diese Lösung unumgäng-
lich, weil keiner von beiden 
alleine das laufende Darle-
hen übernehmen kann“, so 
die Erfahrung von Monika 
Büchsenmeister-Wahringer. 
Die Immobilienmaklerin in 
Melk kümmert sich häufig um 
Scheidungsimmobilien und 
hat damit eine entsprechend 
große Expertise. 

Der Verbleib eines Partners 
mit den Kindern in der Woh-

nung oder im Haus geht am 
leichtesten, wenn der Kredit 
weitgehend abbezahlt ist. 
Banken unterstützen in den 
meisten Fällen die dafür nö-
tigen Änderungen der Darle-
hensverträge. 

Der Besitz kann auch einem 
Kind übertragen werden. Der 
Elternteil, der im Haus bleibt, 
entscheidet bis zur Volljährig-
keit – dann wird das Kind Be-
sitzer der Immobilie. 

„Sie haben Fragen oder be-
nötigen Unterstützung bei 
der weiteren Nutzung einer 
Immobilie im Scheidungsfall? 
Ich berate Sie gerne in mei-
nem Büro in der J. Prandtauer-
Straße 8 in Melk“, so Monika 
Büchsenmeister-Wahringer.

Den Ratgeber „Immobilien 
in der Scheidung“ gibt es auf 
www.immobilien-melk.at� ANZEIGE

platz“ in Händen. Inmitten 
des Platzes soll ein Westbahn-
denkmal mit Steinen der Brü-
cke der alten Bahntrasse sowie 
Eisenbahnschienen entstehen. 
Der Spatenstich dazu erfolg-
te Anfang April. Bereits im 
Juni soll das Werk vollendet 
sein. Dann soll der Dorfplatz 
im Rahmen des traditionellen 
Sonnwendfestes feierlich er-
öffnet werden.

Spielplatz wurde eröffnet
Noch einen Schritt weiter 

ist das Projekt Spielplatz Dorf-
nerstraße. Der generalsanierte 
Platz wurde bereits feierlich 
von Landesrätin Christiane 
Teschl-Hofmeister eröffnet.

Anfang April erfolgte mit großer Anteilnahme der Bewohner der Spatenstich zum neuen Dorfplatz mit 
dem Westbahndenkmal in Winden. Das im Rahmen von STERN XL erarbeitete Projekt soll ein Westbahn-
denkmal mit Steinen der alten Bahntrasse und Eisenbahnschienen im Zentrum erhalten. Das Projekt soll 
laut STERN XL-Botschafter Manfred Berger Anfang Juni fertiggestellt sein: „Bei der Sommersonnenwende 
wollen wir dann eine festliche Eröffnung organisieren.“ Foto: Franz Gleiß

STERN XL
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BUS DICH WEG!

Zwölfer - Reisen GmbH J.-Prandtauer-Strasse 1, 3390 Melk, Tel.: 02752 / 52274, office@zwoelfer.reisen

Österreichs 

Busreiseunternehmen 

mit dem größten Angebot.

www.zwölfer.reisen

zwоlfer• •

      reisen

Preis p. P.: AB € 325,–

Preis p. P.: AB € 599,–5 TAGE   
17. – 21.06.2022, 22. – 26.07.2022 
oder 19. – 23.08.2022

BADEREISE
ICICI

STEIG EIN UND FOLGE UNS! facebook.com/zwoelferreisenBLEIBE AUF DEM LAUFENDEN! instagram.com/zwoelferreisen

Preis p. P.: AB €  660,–8 TAGE   
15. – 22.08.2022

KLASSIKER 
KLOPEINERSEE

URLAUB IN ÖSTERREICH

3 Tage    Fr 06. – So 08.05.2022 
4 Tage    Do 05. – So 08.05.2022

OPEN AIR 
AM MEER

5. - 8. MAI 2022
UMAG, KROATIEN

www.openairammeer.com

WERBUNG
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Preis p. P.: AB € 785,–

Preis p. P.: € 954,–

8 Tage im Zeitraum vom
28.05. – 17.09.2022

8 Tage 
02.07. – 09.07.2022 oder 30.07. – 06.08.2022

Preis p. P.: € 899,–8 Tage    
03. – 10.07.2022 oder 17. – 24.07.2022

5 Tage    
10. – 14.07.2022

Preis p. P.: AB € 599,–

Preis ab p. P.: AB € 739,–

WWW.ZWÖLFER.REISEN

8 Tage    
11.06. – 18.06.2022 oder 27.08. – 03.09.2022

Preis p. P.:  AB € 675,–

Preis p. P.:  AB € 960,–

8 Tage 
02.07. – 09.07.2022 oder 09.07. – 16.07.2022

8 Tage 
30.07. – 06.08.2022

Zwölfer - Reisen GmbH, J.-Prandtauer-Strasse 1, A- 3390 Melk, Tel.: 02752/52274, office@zwoelfer.reisen

BADEREISE 
BIBIONE

BADEREISE 
CAORLE

BADEREISE 
LIGNANO

BADEREISE
PETRCANE

BADEREISE
INSEL KRK 

BADEREISE
RABAC

BADEREISE
CRIKVENICA

DIE NEUE BROSCHÜRE 
IST DA!
Ab sofort in unseren Büros in 
Melk, Krems und Hafnerbach 
erhältlich oder unter 
02752/52274 
jetzt anfordern.

BUS DICH WEG! zwоlfer• •

      reisen

STEIG EIN UND FOLGE UNS! facebook.com/zwoelferreisenBLEIBE AUF DEM LAUFENDEN! instagram.com/zwoelferreisen

WERBUNG
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Pizza, Burger und iranische Spezialitäten in der Kasio Pizzeria. Die 
Pizzeria in der Hauptstraße 12 hat neue Betreiber. Hossain Ali Sol-
tani (l.) und sein Neffe Hamed Karimi werden Pizzas und Burger 
servieren. Unterstützt werden sie dabei von Fevoza Soltani, der 
Mutter von Hamed Karimi. Die im Iran geborene Familie mit af-
ghanischer Staatsbürgerschaft kamen 2015 nach Österreich. Die 
iranischen Wurzeln lassen sie auch auf der Speisekarte erkennen. 
Hier finden sich neben Pizza und Burger auch mit Safran zube-
reitete Gerichte wie Safran-Tee. Wirtschaftsstadträtin Ute Reisinger 
(r.) gratulierte zur Lokaleröffnung. Geöffnet ist täglich von 11 bis 22 
Uhr. Foto: Franz Gleiß

Hypo-Bank mit Bankomat in der Hauptstraße 11. Seit April bietet 
die Hypo-Bank im neuen Lokal einen rund um die Uhr zugänglichen 
Self-Service-Bereich mit Bankomat und Einzahlungsmöglichkeit. 
Neben diesem Bereich im Erdgeschoß hat die Bank auch Büros für 
Kundengespräche im oberen Stockwerk. Das Gebäude des bisherigen 
Standortes in der Jakob Prandtauer-Straße wird abgerissen. Am neu-
en Standort steht nun mit 100 m2 etwas weniger Platz zur Verfügung, 
das gebotene Service bleibt aber gleich. Bürgermeister Patrick Strobl 
(v. r.) und Wirtschaftsstadträtin Ute Reisinger stellten sich mit den 
besten Wünschen bei Filialleiterin Anke Brandstetter-Gerstmayr und 
Projektkoordinator Franz Piribauer ein. Foto: Franz Gleiß

WIRTSCHAFT

Bis September heißt es „Einkaufen mit Fahrrad & zu Fuß“. Die Rad-
lobby Melk und Zunftzeichen wollen mit dem „Radl-Wadl-Pass“ 
anregen, Einkäufe und Restaurant-Besuche klimaschonend zu 
erledigen. Der „Radl-Wadl-Pass“ liegt im Rathaus und einigen Be-
trieben auf. Im Bild (v. l.): Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann, 
Zunftzeichen-Obmann Markus Madar und Radlobby-Obmann 
Christian Höller. www.stadt-melk.at Foto: Anna Faltner

M I T  D E M  R A D  E I N K A U F E N  U N D  G E W I N N E N



2 3April 2022

Rene Reinmüller (v. l.) und Mario 
Sassmann haben ihr gastronomisches 
Angebot erweitert: Seit April betreiben 
sie neben dem Rathauskeller und dem 
Schlossrestaurant auf der Schallaburg 
auch den Wachauerhof in Melk. Der 
Melker Traditionsbetrieb mit 72 Zim-
mern ist eine wichtige Säule für den 
Tourismus in Melk. Wirtschaftsstadträ-
tin Ute Reisinger und Bürgermeister Pa-
trick Strobl gratulierten zur Übernahme 
und bedankten sich bei den vorherigen 
Betreibern Petra und Michael Rings-
muth. Foto: Franz Gleiß

In der Hauptstraße 14 hat Gartenarchitektin Gisela Reichholf (links 
im Bild mit Tochter Magdalena) ihr Büro für Gartenberatung und 
Gartenplanung eingerichtet. Geöffnet ist das Büro an jedem Freitag 
von 9 bis 13 Uhr bzw. auf telefonische Anfrage unter 0676-7210001. 
Bürgermeister Patrick Strobl (v. l.), Stadträtin Ute Reisinger sowie die 
Gemeinderäte Heidegund Niederer und Emmerich Weiderbauer gra-
tulierten zur Eröffnung. www.reichholf.co.at Foto: Franz Gleiß

Über Potenziale von smarten Masten der Firma Fonatsch informierte 
sich Verteidigungsministerin Klaudia Tanner (2. v. r.) bei einem Be-
such im Melker Unternehmen. Über spezielle Displays an Haltestel-
len können Nachrichten eingeblendet werden, die ohne Stromversor-
gung weiter lesbar bleiben. Mit dabei: Bürgermeister Patrick Strobl 
(v. l.), Geschäftsführer Alexander Meissner, Eigentümerin Marie-Luise 
Fonatsch und Nationalratsabgeordneter Georg Strasser. Foto: Franz Gleiß

WIRTSCHAFT
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Bei der Präsentation des Melker Stadtweins 2022 im Gastgarten des Rathauskellers: die Bürgermeister 
Christian Geppner aus Weißenkirchen (v. l.) und Patrick Strobl aus Melk, Gemeinderätin Birgit Zöchling, 
Vizebürgermeister Wolfgang Kaufmann, Stadträtin Heidegund Niederer und Stadtwein-Winzer Moritz 
Schneeweiss-Reiter. Foto: Franz Gleiß

S T A D T W E I N  2 0 2 2

Ein Wein aus Weißenkirchen 
Zum zweiten Mal in Folge ent-
schied sich die Jury bei einer 
Blindverkostung für einen Grü-
nen Veltliner aus Weißenkir-
chen. 

Mit seinem Grünen Veltliner 
Federspiel Terrassen aus der 
Riede Vorderseiberer hat Win-
zer Moritz Schneeweiss-Reiter 
gleich bei seiner ersten Einrei-
chung die Jury überzeugt. 

Die Etikette für den Stadt-
wein 2022 kommt einmal 
mehr von der Melker Agentur 
sterngasse*. 

Den Stadtwein gibt es ab so-
fort in allen Gastrobetrieben 
und Souvenierläden in Melk 
sowie bei Veranstaltungen 
und besonderen Anlässen.  

STADTGEMEINDE
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*Bausatz bestehend aus: Thermobodenwanne, EG / OG Außenwände, 
EG tragende Innenwände, Decke- oder Dachelemente, Dachdämmung. 
Frühlings Aktion bis 31.05.2022 gültig.
Angebot freibleibend. Irrtümer, Änderungen & Abweichungen vorbehalten. 
Barablöse oder Kontogutschrift sind nicht möglich.

www.oc-block.com
OC Block | A-3390 Melk | Jakobstraße 7 | T: 02752 500 90 | office@oc-block.com

Klimaschutz durch
massive Verringerung

des CO2 Ausstoßes

Schonung wertvoller Ressourcen 

einfachste
Verarbeitung

gesundes und
angenehmes Raumklima

OC BLOCK
2% Porozell
98% Luft

natürlicher
Rohstoff

100%
recyclebar

Einfamilien-
haus

oder
Großprojekt

spart
kostbare
Energie

Nachhaltige 
Massivbauweise. 

• Einreichplanung 
mit Baubeschreibung

• Energieausweis
• Verlegepläne 

Thermobodenwanne, Wände,  
Decke, Dach

im Wert von € 7.428,- 

BaufamilienAbend
Sei dabei! 

Nächster Termin:
Freitag, 08. April 2022 von 17.00 bis 20.00 Uhr

Folge uns auf Facebook und Instagram und erfahre laufend die aktuellen News!

Frühlings AKTION
Beim Kauf eines Bausatzes* 
gibt es folgende Leistungen GRATIS

WERBUNG
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Freifi nanziert

Pöchlarn    Rüdigerstraße
n  freifinanziert, Miete mit Kaufoption
n  ab 59 bis 97 m²
n  Eigengarten und Terrasse (EG) bzw. Terrasse (OG)
n  Bezugsfertig: Sommer 2023

Melk    Anselm-Schramb-Gasse
n  gefördert, Miete mit Kaufoption
n  ab 65 bis 82 m²
n  Eigengarten und Terrasse (EG) bzw. Terrasse (OG)
n  Bezugsfertig: Frühjahr 2023
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Anmeldung: verkauf@terra.ag

www.terra.ag
Anmeldung: verkauf@alpenland.ag

www.alpenland.ag

Alpenland-Terra-198x123.indd   1Alpenland-Terra-198x123.indd   1 21.03.22   07:0721.03.22   07:07

Gerhard Scheiber erhielt als Bezirksstel-
lenkommandant des Roten Kreuzes Melk 
und als Mitglied der FF Melk das Ver-
dienstzeichen des Bundeslandes NÖ von 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner. 
Scheiber leistete als Notfallsanitäter bei 
unzähligen Einsätzen erste Hilfe und ar-
beitet als Brandschutzleiter im Stift Melk. 
Foto: NLK Pfeiffer

V E R D I E N S T Z E I C H E N  N Ö

GRATULATIONEN / PERSONALIA

Nach der pandemiebedingten monatelangen Pause lud die Stadtgemeinde im April wieder 
Jubilare zu einem gemeinsamen Essen in den Wachauerhof. Mit dabei waren Gemeinderat 
Emmerich Weiderbauer (v. l.), Gertrude Ilck (75), Anna Kuran (85), Hergard Steindl (80), 
Gerlinde Gallauner (95), Gemeinderätin Ilse Kossarz und Bürgermeister Patrick Strobl. Ab 
jetzt organisiert der Ausschuss für Soziales und Generationen wieder die monatlichen Ein-
ladungen für Geburtstags- und Ehejubilare. Foto: Franz Gleiß

G E M E I N D E - G R A T U L A T I O N E N  I M  A P R I L
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FUSSBODENHEIZUNG
WANDHEIZUNG/-KÜHLUNG

DECKENKÜHLUNG

BEHAGLICHBEHAGLICH WOHNEN.
UMWELTUMWELT SCHONEN. 

Für Sie vereinen wir beides!
Ein Hausleben lang.

3390 MELK I WIENER STR. 59 I T: 02752-52 682
office@riegler.co.at I www.riegler.co.at

Qualität aus Österreich.

Für Neu-

& Altbau

Gesundes Heizen und Kühlen.
Mit einem System.

René Kerschbaumer erhielt als Zugtruppkommandant der FF 
Melk das Bundes-Ehrenzeichen von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner. Kerschbaumer bringt seine Erfahrungen als Mit-
arbeiter von Notruf 144 Niederösterreich und als Notfallsani-
täter beim Roten Kreuz in der Ausbildung der Kameraden und 
bei der Bewältigung der hohen Einsatzfrequenzen der FF Melk 
ein. Zudem hat er bei den Hochwasserkatastrophen unermüdlich 
Hilfe geleistet. Es gratulierten Bezirkshauptmann Norbert Hasel-
steiner (v. l.) sowie Gattin Eva mit Sohn Xaver. Foto: NLK Pfeiffer

B U N D E S - E H R E N Z E I C H E N

Stefan Grossinger erhielt als Kommandant-Stellvertreter der FF 
Melk das Bundes-Ehrenzeichen von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner. Grossinger bringt sich mit all seinen Kompetenzen 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Melk ein, erwies sich bei zahlrei-
chen Einsätzen als souveräner Einsatzleiter, gilt im Wasserdienst 
als besonders geübter Zillenfahrer und trägt insgesamt zu einem 
gut funktionierenden Feuerwehrwesen bei. Es gratulierten Gattin 
Susanne (v. l.) mit Tochter Katharina, Innenminister Gerhard Kar-
ner und Stadtrat Adolf Salzer. Foto: NLK Pfeiffer

B U N D E S - E H R E N Z E I C H E N

PERSONALIA
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-50 %
für 8 Monate*

auf das Grundentgelt 
von kabelplus Produkten

schon ab

€899**

/ Monat

Unsere
Handytarife:

 

*Aktion gültig bis 31.05.2022 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET, OAN und kabelplusMOBILE Produkte). Auf diese Produkte 50% Rabatt für 8 Monate bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer, ab dem 9. Monat  
  Preis lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Exklusive Entgelte für Pay TV Sender HD Austria, Family HD, Family HD XL, Fremdsprachensender und Adult. Exklusive Entgelte für zusätzliche Speicher, Hardwaremiete und kabelTEL Gesprächsentgelt. Zuzüglich  
  Internet-Service-Pauschale lt. aktuell gültigem Tarifblatt. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Hausinstallation sind nicht  
  inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich. ** Von Aktion ausgenommen. Nähere Infos unter kabelplusmobile.at

0800 800 514 / kabelplus.at

mehr fernsehen,  
internet, telefonie &  
mobile, mehr ich

vielfalt
plus
freizeit

kabelplus_ANZ_Frühling_2022_198x123.indd   1kabelplus_ANZ_Frühling_2022_198x123.indd   1 15.03.22   11:5015.03.22   11:50

Elfriede und Heinz Schuberth brachen am 9. April in Melk zur Pilger-
reise nach Lourdes auf. Die Hälfte des 2.000 Kilometer langen Mar-
sches wird auch Elfriede Schuberth mitmachen. Foto: Anna Faltner

P I L G E R R E I S E

2.000 Kilometer zu 
Fuß nach Lourdes
Knapp zwei Monate nach sei-
nem 80. Geburtstag brach 
Heinz Schuberth mit seiner Frau 
Elfriede zu seinem bereits zehn-
ten Pilgermarsch auf.

Mit seiner aktuellen Pilger-
reise möchte Heinz Schuberth 
Spenden für ein vom Stift 
Melk unterstütztes Projekt 
in Burkina Faso sammeln. 
Ein Heim für 900 unter- und 
mangelernährte Kinder in der 
Diözese Ouahigouya im Nor-
den des Landes soll einen groß 
angelegten Gemüsegarten 
erhalten. Die Früchte werden 
genau auf die Bedürfnisse der 
Kinder abgestimmt und sollen 
von deren Müttern verarbeitet 

werden. Insgesamt 6.000 Euro 
will Schuberth für das Projekt 
sammeln. 

Ende Juli will Schuberth das 
Ziel seiner 2.000 Kilometer 
langen Reise erreichen. Zwei 
Mal hat er seit Beginn seiner 
Pilgerreisen bereits eine 2.000 
Kilometer lange Strecke er-
folgreich hinter sich gebracht. 
„Insgesamt bin ich in den letz-
ten Jahren über 10.000 Kilo-
meter gegangen.“

Für Spenden gibt es mit 
Angabe von Name, Anschrift 
und Geburtsdatum auch eine 
Spendenbescheinigung: IBAN 
AT29 3600 0019 0002 4000.
www.pilgertraum.at

PANORAMA
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Nach 111.504 Testungen
war Ende März Schluss
Ende Jänner 2021 wurden die 
ersten Antigentests im Covid 
Zentrum Melk in der Linzer Stra-
ße abgenommen. Mehr als ein 
Jahr später, genau am 31. März, 
passierte das zum letzten Mal. 
Das beständigste Testzentrum 
in Melk hat geschlossen.

In diesen 14 Monaten hatte 
das Covid Zentrum an 322 Ta-
gen geöffnet, exakt 111.504 Tes-
tungen wurden durchgeführt. 
Das Testangebot wurde von 
der Stadtgemeinde organisiert 
und von den Blaulichtorgani-
sationen unterstützt.

Von Anfang bis zum Schluss 
standen viele freiwillige Hel-

fer im Einsatz. Für die letzten 
Monate stellte die Stadtge-
meinde drei Mitarbeiterinnen 
über den Verein „Menschen & 
Arbeit“ an, die sich um die Or-
ganisation und Auswertung 
kümmerten. Das Team der Tes-
ter bestand aus Freiwilligen, 
die im Gesundheitsbereich tä-
tig sind oder waren.

„In diesen 14 Monaten hat 
sich massiv viel verändert. Das 
Schwierigste war, dass wir uns 
laufend neuen Situationen an-
passen mussten“, resümiert 
Gesundheitsstadträtin Sabine 
Jansky. Die härteste Phase war 
die Zeit, in der auch in der Was-

serhalle und im Fußballstadi-
on getestet wurde. 

„Das hat nur funktioniert, 
weil wirklich alle zusammen-
gearbeitet haben, Gemeinde- 
und Stadträte aller Parteien 
und viele, viele Freiwillige“, 
betont Jansky.

In Spitzenzeiten wurden in 
vier Stunden 380 Leute getes-
tet, zum Schluss waren es nur 
mehr rund 50 Tests pro Tag.

Spannend: Trotz immer we-
niger Bürger, die das Testange-
bot nutzten, verbuchte das Co-
vid Zentrum an seinen letzten 
Öffnungstagen durchaus hohe 
positive Zahlen.

W A N D E R N

Wandererwachen 
in der Stadt Melk
In Kooperation mit „Tut Gut!“ 
veranstaltet die Stadtgemeinde 
am Sonntag, 24. April, ein Wan-
dererwachen. Startpunkt ist die 
Tennishalle in der Dorfnerstra-
ße 21.

Der gemeinsame Wander-
start erfolgt zwischen 10 und 
11 Uhr bei der Tennishalle. Die 
Strecke führt über das Kup-
ferschmied Kreuz, das Fürst 
Kreuz, Rosenfeld, Tauscher 
Kreuz, Klauspriel und Groß-
priel entlang des Melk Flusses 
nach Winden. Links entlang 
der Autobahn und über das 
Kupferschmied Kreuz geht es 
wieder zurück zur Tennishalle.

Entlang der acht Kilometer 
langen Wanderung organi-
siert die Gesunde Gemeinde 
auch für eine Labestelle.

neuroth.com

Neuroth-Fachinstitut Melk  �  Bahnhofstraße 3
Termin vereinbaren unter: 00800 8001 8001 
Vertragspartner aller Krankenkassen

Ihr Hörakustik Experte Thomas Jurcik

Jahre Neuroth
Jahre Vorteile
Wir feiern unseren 115. Geburtstag –  
und Sie bekommen die Geschenke!

Sichern Sie sich Ihren Jubiläums- 
rabatt auf alle Hörgeräte und 
sparen Sie so bis zu 230 Euro.

Jetzt bis zu

230 € 
Rabatt sichern!*

*Rabatt ist gültig auf den geltenden Zuzahlungsbetrag beim Kauf eines Hörgerätes. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich. Aktion gültig bis 31.08.2022.
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Barocke Musik aus 
dem Eng(el)land
Unter dem Motto „Eng[el]land“ 
gehen die Internationalen Ba-
rocktage Stift Melk von 3. bis 6. 
Juni über die Bühne. Zu Pfings-
ten werden die Werke  von Hän-
del, Purcell und Dowland im 
Stift Melk dargeboten. 

Von Freitag, 3. Juni, bis ein-
schließlich Pfingstmontag, 6. 
Juni, versammelt das Festival 
internationale Stars der Alten 
Musik in Melk. Zum Auftakt 
wird „Dido and Aeneas“ vom 
Concentus Musicus Wien ge-
meinsam mit Michael Schade 
unter der Regie von Alexander 
Hauer aufgeführt. Neben einer 
Vielfalt an erstklassigen Kon-
zerten renommierter Künstler 
der Barockszene messen sich 
beim Combattimento Musi-
cale aufstrebende Talente im 
musikalischen Wettstreit um 

den Sieg beim internationalen 
Johann Heinrich Schmelzer 
Wettbewerb.

Barock neu interpretiert: Das 
Festival schlägt mit Spezial-
formaten wie der Konzertrei-
he „OffRoad Barock“ oder der 
multimedialen Ausstellung 
„baroXmedia“ immer wieder 
Brücken zur Gegenwart. Auch 
für die Kleinsten ist etwas da-
bei: Mit dem Blockflötenkon-
zert „Auf die Flöte, fertig, tu-
uut!“ bietet das Festival am 1. 
und 2. Juni auch Unterhaltung 
für die ganze Familie an.

Als Inspiration für das Mot-
to „Eng[el]land“ diente dem 
künstlerischen Leiter Micha-
el Schade ein Gemälde mit 
der allegorischen Darstellung 
Englands im Stift Melk. 
www.wachaukulturmelk.at

Im Stift Melk finden von 3. bis 6. Juni die Internationalen Barocktage 
statt. Michael Schade, künstlerischer Leiter, wird selbst mit „Dido und 
Aeneas“ auf der Bühne stehen. Foto: Daniela Matejschek

R E S T A U R I E R U N G

Stiftsbücherei wird 
umfassend restauriert
Ex litteris immortalitas – durch 
Bücher unsterblich. Diese In-
schrift befindet sich am westli-
chen Eingang zu einer der wohl 
berühmtesten Bibliotheken der 
Welt: der Stiftsbibliothek Melk. 
Genau dort wird nun im Früh-
ling mit umfassenden Restau-
rierungsarbeiten begonnen.

Bücher zählen zu den wich-
tigsten Kulturgütern der 
Menschheit, die es zu erhalten 
gilt. Sonneneinstrahlung, Kli-
ma und Ungeziefer haben im 
Laufe der Jahrhunderte zu be-
trächtlichen Schäden geführt. 

Der wertvolle Bücherschatz 
des Stiftes Melk umfasst 
100.000 Bände – davon 1.800 
Handschriften und 750 Inku-
nabeln. Zum Erhalt sind jetzt 
umfassende Restaurierungs-
arbeiten notwendig, die im 
Frühling begonnen und vor-
aussichtlich bis 2032 andauern 
werden. Der Buchbestand wird 

auf Schäden beziehungsweise 
Befall von Ungeziefer geprüft, 
gereinigt und restauriert. 

Das Projekt umfasst auch 
bauliche Maßnahmen, die 
zur Verbesserung des Raum-
klimas beitragen sollen. Dazu 
wird eine Hochdrucknebel-
löschanlage für den Brandfall 
installiert, das Archiv wird 
erweitert. Die Vorfreude beim 
Team der Bibliothek ist groß, 
dass das lange geplante Pro-
jekt nun startet. Die Bibliothek 
bleibt während der Arbeiten 
geöffnet.

Zur Unterstützung der Res-
taurierung der Bibliothek des 
Stiftes Melk wurde der neue 
Förderverein „ex litteris im-
mortalitas“ gegründet. Die 
Initiatoren rund um Präsident 
Erwin Hameseder freuen sich 
über jedes Engagement, das 
zum guten Zweck beiträgt.
www.stiftmelk.at/restaurierung

Stehen hinter dem Verein „ex litteris immortalitas“: Patrick Strobl      
(v. l.), Gerhard Karner, Johanna Mikl-Leitner, Abt Georg Wilfinger und 
Erwin Hameseder. Foto: Franz Gleiß
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Die Schallaburg-Ausstellung zeigt Schätze der nomadischen Völker, 
wie etwa eine Hauptriemenzunge, einen Gürtelbeschlag sowie ein 
Diadem. Fotos: Ferenc Simon, Móra Ferenc Múzeum, Izabella Linczer-Katkó, Anja Wegner

B I S  6 .  N O V E M B E R

Die Reitervölker laden 
zum Abenteuer ein
Hunnen, Awaren, Bulgaren und 
Ungarn sind in die Ausstellungs-
räume der Schallaburg eingezo-
gen. Die Ausstellung „Reiterno-
maden in Europa“ eröffnet eine 
neue Sicht auf diese Völker, die 
in der Geschichte oft nur als 
brandschatzende Steppenreiter 
dargestellt wurden und heute 
neu betrachtet werden wollen.

Neueste wissenschaftliche 
Erkenntnisse über die eins-
tigen Reiternomaden lösen 
Stereotype ab und bieten erst-
mals eine vergleichende Be-
trachtung dieser Kulturen.

Der geographische Raum 
Niederösterreichs im weiteren 
Sinne ist für die Erforschung 
der frühmittelalterlichen Rei-
ternomaden ein Knotenpunkt 
früher Begegnungen und eine 
Zone des oft friedlichen Aus-
tausches.

Nach dem Erfolg des letzt-
jährigen Escape Rooms gilt es 
auch heuer ein spannendes, 
historisches Rätsel zu lösen: 
„Unter Verdacht! – Die Akte 
Losenstein“. 

Hat Hans Wilhelm von Lo-
senstein Mitte des 16. Jahr-
hunderts seinen Bruder Georg 
Achaz ermordet, um seine gro-
ßen Bauprojekte finanzieren 

zu können? Und stimmt es, 
dass seine Tochter als Strafe 
Gottes mit einem Hundege-
sicht geboren wurde und im 
Verlies der Schallaburg ihr Da-
sein fristet? 

In fünf Räumen tauchen 
mutige Aufdecker tief ein in 
eine Zeit zwischen Reformati-
on und Gegenreformation, Fa-
miliengeheimnissen und dem 
Umbau der Schallaburg. Nur 
mit klugen Schachzügen und 
cleverer Überzeugungsarbeit 
kann Hans Wilhelm jetzt noch 
geholfen werden. 

Die Ausstellung läuft bis 6. 
November. www.schallaburg.at

Präsentieren das Kulturkuvert: Alexander Hauer und Simone Bam-
berg, Geschäftsführerin der Wachaukultur Melk. Foto: Rupert Pessl

K U L T U R P A R T N E R S C H A F T

Kulturkuvert startet 
in die zweite Saison
Stift Melk, Wachaukultur Melk, 
Schallaburg und Stadt Melk 
setzen ihre Kulturpartnerschaft 
fort. Ab sofort ist das im Vorjahr 
eingeführte Kulturkuvert zum 
Preis von 30 Euro erhältlich.

Das Kulturkuvert beinhal-
tet je eine Saisonkarte für die 
Schallaburg und für das Stift 
Melk sowie einen Gutschein 
über 15 Euro für Veranstaltun-

gen in der Wachauarena Melk. 
Das Gesamtpaket im Wert von 
50 Euro gibt es beim Kauf des 
Kulturkuverts zum Preis von 
30 Euro. Erhältlich ist das Kul-
turkuvert über das Kartenbüro 
bei der Wachaukultur Melk.

Das Kulturkuvert für das 
Jahr 2023 wird bereits im De-
zember erhältlich sein. 
www.wachaukulturmelk.at

Abt Georg Wilfing, Bürgermeister Patrick Strobl und Schallaburg-
Geschäftsführer Peter Fritz setzen ihre Kulturpartnerschaft mit dem 
Kulturkuvert fort. Foto: Franz Gleiß
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Der Erste Melker Billard Sport Club ist von 22. bis 24. April Gastgeber 
für die Europameisterschaft im Karambol-Billard. Foto: EMBSC

B I L L A R D - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T

Billard-Damen-EM zum
45-jährigen Jubiläum
Der Erste Melker Billard Sport 
Club (EMBSC) feiert sein 45-jäh-
riges Bestehen mit einem Sport-
event der Extraklasse: Von 22. 
bis 24. April findet die Europa-
meisterschaft im Karambol-
Billard für Damen im Melker 
Stadtsaal statt. 

Die 16 Mitglieder des EMBSC 
sind zwar höchst erfolgreich 
bei österreichischen Meister-
schaften unterwegs, bei der 
Europameisterschaft wirkt der 
Verein aber nur als Durchfüh-
rer der Veranstaltung. Offizi-
eller Veranstalter ist die Öster-
reichische Billardunion. 

„Wir haben uns schon früh 
als Veranstaltungsort gemel-
det, weil die EM ein würdiges 
Event für unser Jubiläum ist“, 
erzählt Obmann Karl Kurzbau-
er. Im Dezember 1976 wurde 
der Verein gegründet, im Jän-
ner 1977 war es dann amtlich. 

Bereits zum 20-Jahr-Jubiläum 
war der Melker Stadtsaal Aus-
tragungsort einer Europameis-
terschaft – damals allerdings 
für die Junioren.

Nun sind die Damen an der 
Reihe: Fünf internationale und 
drei österreichische Teilneh-
merinnen treten an drei Tagen 
im Stadtsaal an. Am Freitag, 

22. April, startet das Turnier 
um 9.30 Uhr, am Samstag wird 
von 12 bis etwa 18 Uhr gespielt 
und am Sonntag geht es um 10 
Uhr weiter. Während der drei 
Turniertage ist der Stadtsaal 
mit freiem Eintritt für Besu-
cher geöffnet. Der EMBSC ver-
sorgt die Gäste auf der Tribüne 
mit Kuchen und Getränken.

C O M I N G  H O M E  S A F E

Frauen sicher nach 
Hause begleiten
Rund um die Rossatzerin Verena 
Bogner hat sich im vergangenen 
Jahr der Verein „Coming home 
safe“ gegründet. Ziel ist es, jun-
ge Frauen am Nachhauseweg 
vom Fortgehen mit dem Heim-
wegtelefon oder Heimbringern 
mehr Sicherheit zu gewähren.

Die Idee ist grundsätzlich 
nicht neu: Das Heimwegte-
lefon wurde schon in Schwe-
den und Deutschland erprobt, 
auch in Graz, Villach, Linz und 
Wien wird es angeboten. Nun 
soll es sich auch in Niederös-
terreich etablieren. Unter der 
Nummer 0670-4031466 kön-
nen sich junge Frauen jedes 
Wochenende von Freitag bis 
Sonntag sowie an Feiertagen 
melden, wenn sie sich auf dem 
Nachhauseweg bedroht füh-
len. „Wir wollen Frauen sicher 
nach Hause bringen“, sagt die 
23-jährige Verena Bogner.

Zusätzlich bietet der Verein 
in Kooperation mit einer St. 
Pöltner Securityfirma einen 
Heimbringservice an. Dieser 
wird online auf der Homepage 
des Vereins gebucht.

Bezirks-Chefinspektor Her-
bert Oberklammer erscheint 
dies schwierig in die Praxis 
umzusetzen. In Melk wurden 
in den vergangenen Jahren 
keine Belästigungen gemel-
det. Dennoch gibt er Tipps für 
Frauen, die sich am Heimweg 
belästigt fühlen: „Sofort zum 
Handy greifen und den Not-
ruf 112 betätigen.“ Der Notruf-
beamte veranlasst dann eine 
Handypeilung und schickt 
eine Streife. „Die Erfahrung 
zeigt, dass potenzielle Täter 
dann vom Opfer ablassen 
und flüchten“, so Oberklam-
mer. Ein Pfefferspray sei auch 
immer hilfreich. Für den Fall, 
dass sie tatsächlich angegrif-
fen werden, sollten sie laut um 
Hilfe rufen. www.cominghomesafe.at

Mit der Aktion „A Gulasch und a Seidl Bier“ am Faschingssonntag im Wachauerhof erzielte der Singver-
ein Melk heuer ein Rekordergebnis von 3.900 Euro. Die Summe spendete der Singverein an den Verein 
Hilfswerk Melk: Willi Heinzl (v. l.), Alois Riedler, Dagmar Karner, Maria Eder, Elisabeth Bauernfried, Ver-
ein Hilfswerk Melk-Obmann-Stellvertreterin Beatrix Leeb, Josef Sapper, Singvereins-Obfrau Angelika 
Widrich sowie Petra und Michael Ringsmuth vom Wachauerhof. Foto: Franz Gleiß

S I N G V E R E I N  S P E N D E T  A N  V E R E I N  H I L F S W E R K  M E L K
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Senker – Ihr Mobilitätspartner

Die Kombination aus dem Fachwissen des quali-
fizierten Service-Teams, den kompetenten Tech-
nikern sowie dem geschulten Verkaufsteam in 
den Schauräumen machen den Senker Rundum-
Service aus.

Frühjahrskur für Ihr Auto
Nach dem Winter hat sich auch das Fahrzeug 

ein wenig Fürsorge verdient. Es sehnt sich nach 
einem gründlichen Fahrzeug-Check und güns-
tigen Reparatur- und Service-Angeboten in der 
Senker Fachwerkstätte. Daher empfehlen die 
Senker-Techniker eine Frühjahrskur. 

Von Versiegelungen des Unterbodens zur 
Vorbeugung gegen Rost über die Reparatur von 
kleinen Glasschäden bis hin zur fachmänni-
schen Klimaanlagen-Reinigung: Die geschulten 
Techniker in den Senker-Fachwerkstätten ma-
chen ihr Fahrzeug fit für die warme Jahreszeit. 
Zudem übernehmen die Reifenexperten den 
Räderwechsel für Sie. Im Reifenhotel können 
Sie Ihre Reifen bequem und fachgerecht über 
den Sommer einlagern. 

Vereinbaren Sie gleich Ihren Wunschtermin! 

Neue Modellhighlights
Auch im Schauraum warten zum Frühjahrs-

auftakt viele Modellneuheiten auf Sie. Mit den 
beiden Kompakt-SUVs VW T-Roc und SKODA 
Karoq erhielten zwei Bestseller ein Facelift und 
sind nun bei Senker erhältlich. 

Beide Modelle dürfen sich über ein nachge-
schärftes Exterieur freuen, das einen noch dy-
namischeren und robusteren Auftritt sicher-
stellt. 

Im Interieur sorgen eine hochwertige Aus-
stattung und zahlreiche Touch-Bedienelemen-
te für ein intuitives Handling und dafür, dass 
alle wichtigen Infos im Blick behalten werden. 
Neue Assistenzsysteme bieten zudem Komfort 
und Sicherheit auf hohem Niveau. 

Doch nicht nur diese beiden Modelle warten 
in der Senker-Mobilitätswelt auf Sie: Freuen 
Sie sich auf viele weitere Modellhighlights der 
Marken VW, Audi, SEAT, CUPRA & SKODA. 

Sie sind auf der Suche nach einem sofort ver-
fügbaren Auto? Mehr als 500 Neu-, Jung- und 
Gebrauchtwagen stehen zur Auswahl! 

Sie sehen, im Autohaus Senker in Melk er-
halten Sie alles aus einer Hand. Nutzen Sie den 
Senker-Rundum-Service – lassen Sie Ihr Fahr-
zeug durchchecken, um mögliche Kleinschäden 
frühzeitig zu erkennen und den Werterhalt Ih-
res Fahrzeuges sicherzustellen. Vereinbaren Sie 
jetzt Ihren Termin. 

Flexible Terminvereinbarung: 
Autohaus Senker Melk 
02752/50 100 
melk.info@senker.at � ANZEIGE

Aktuelle 
Top-Service-
Leistungen

---
Räderwechsel inkl. 

Frühjahrs-Check um € 59.-
---

Check-In im Reifenhotel: 
Räderlagerung – sauber & 

bequem
---

Große Auswahl an 
lagernden Reifen, 

Kompletträdern, Felgen, 
Fahrradträgern, uvm.

---
Original Zubehör und 

Pflegeprodukte
---

Attraktive Service- und 
Zubehör-Sparpakete

---

Abt Karl-Straße 80
3390 Melk

02752-50100
www.senker.at

Š
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Nach der Wahl des neuen Vorstandes der NÖ Senioren: Bezirksobmann Karl Donaubauer (v. l.), Obmann-
Stellvertreter Gernot Lechner, Harald und Barbara Marchart, Obmann-Stellvertreter Franz Riesenhuber, 
Margret Riesenhuber, Sissy Böck, Obmann August Grubhofer, Eva Kiss, Obmann-Stellvertreterin Beatrix 
Leeb, Christian Nesyba, Margarete Lechner und die scheidende Obfrau Marianne Sommer. Am Bild fehlt 
Finanzreferent Adolf Salzer. Foto: Anna Faltner

N E U W A H L E N  B E I  N Ö ‘ S  S E N I O R E N

Grubhofer ist jetzt Obmann
Fast neun Jahre stand Marianne 
Sommer an der Spitze der Mel-
ker Ortsgruppe der NÖ Senio-
ren. Im März übergab sie diese 
Funktion an August Grubhofer. 
Der frühere Sportunions-Ob-
mann bleibt seiner Linie treu: Er 
will auch die Senioren bewegen.

Marianne Sommer bleibt 
der Ortsgruppe noch als ak-
tives Mitglied erhalten. Vie-
le schöne Begegnungen und 
Ausflüge hat die 72-Jährige in 
ihrer fast neunjährigen Ära als 
Obfrau erlebt. Beim Senioren-
tag überreichte ihr Bezirksob-
mann Karl Donaubauer den 
Titel Ehrenobfrau.

Was die scheidende Obfrau 
jedenfalls mit ihrem Nachfol-
ger teilt, ist der Beruf. Sommer 
war Direktorin der Fachschule 
Sooß, August Grubhofer war 
Direktor der Melker Mittel-
schule. „Ich hatte immer viel 
mit Kindern und Jugendlichen 
zu tun. Bei den Senioren bin 
ich jetzt ein völliger Querein-
steiger“, scherzt der 73-Jährige. 

Zwei wesentliche Ziele will 
Grubhofer verfolgen: Bewähr-
tes beibehalten und auch neue 
Ideen einbringen. Ihm schwe-
ben etwa Kooperationen mit 
anderen Vereinen in punkto 
Kultur oder Sport vor. „Altern 
ist kein Prozess des Wartens, 
sondern sollte aktiv gestaltet 
werden“, ist er überzeugt.

Genügend Erfahrung an der 
Spitze eines Vereins hat er in 
40 Jahren als Obmann der 
Sportunion Melk gesammelt. 
Vor zweieinhalb Jahren trat 
er dort seinen „Ruhestand“ 
an. Fünf Kinder, 17 Enkelkin-
der und seine Leidenschaft 
für Bewegung lassen ihn aber 
kaum ruhen. „Mit mir wird es 
bei den Melker Senioren sicher 
noch mehr in die sportliche 
Richtung gehen“, verspricht 
Grubhofer. Was ihm darüber 
hinaus noch wichtig ist, ist die 
Überparteilichkeit. Sein Ange-
bot für die Senioren sei für alle 
Melker, egal welcher Parteizu-
gehörigkeit.

JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN:  
02732 / 94 103

         3500 Krems           konzept-haus.at           office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach
Ihren Wünschen und auf Baudauer zum Fixpreis.

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

J E T Z T  Z U M  F I X P R E I S

VEREINE

M U S I K U N T E R R I C H T

Musikschule öffnet 
Unterrichtsräume
Von 16. bis 20. Mai findet in der 
Musikschule Region Schalla-
burg die „Woche des offenen 
Unterrichts“ statt. Dort bekom-
men Kinder einen Einblick ins 
Musizieren, Singen und Tanzen.  

An jedem Tag von Montag, 
16. Mai, bis Freitag, 20. Mai, 
könnten interessierte Kin-
der und Jugendliche in die 
Musikschulen kommen und 
ausprobieren, mitmachen, 
Instrumente und Lehrer ken-
nenlernen und sich beraten 
lassen. Die „Woche des offe-
nen Unterrichts“ findet an den 
Musikschulstandorten Melk 
und Loosdorf statt, jeweils von 
15 bis 18 Uhr.

Die Musikschulanmeldung 
läuft bis zum Schulschluss des 
vorherigen Schuljahres.
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Das Kommando der FF Spielberg-Pielach (v. l.): Verwalter Roman 
Brandstetter, Kommandant-Stellvertreter Andreas Haslinger, Kom-
mandant Friedrich Ellmer, der neue zweite Kommandant-Stellvertre-
ter Lukas Ledl sowie Bürgermeister Patrick Strobl. Foto: Anna Faltner

F E U E R W E H R  S P I E L B E R G - P I E L A C H

Kommando wird verstärkt

gend. Wir können sehr zufrie-
den sein über diesen Zufluss“, 
sagt Kommandant Friedrich 
Ellmer. Mit Ende 2021 wurden 
97 Mitglieder gezählt, mittler-
weile sind es schon über 100.

Die Mitglieder bewältigten 
im Vorjahr 87 Einsätze. „Viele 
davon aufgrund der starken 
Unwetter“, berichtet Ellmer. 
Zusätzlich absolvierten die 
Florianis 37 Ausbildungen.

Die Freiwillige Feuerwehr Spiel-
berg-Pielach wächst nicht nur 
in der Mitgliederzahl, auch das 
Kommando wurde bei der Jah-
reshauptversammlung vergrö-
ßert. Lukas Ledl ist nun zweiter 
Kommandant-Stellvertreter. 

Da Kommandant Friedrich 
Ellmer seit Februar 2021 auch 
Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant in Melk ist, war es 
möglich, einen zweiten Stell-
vertreter ins Kommando zu 
holen. Die Florianis wählten 
den 22-jährigen Lukas Ledl in 
diese Funktion. Ledl trat der 
Feuerwehrjugend Spielberg-
Pielach vor knapp 13 Jahren bei 
und wurde danach in den Ak-
tivstand übernommen.

Ihm machen das auch viele 
nach. „Das Interesse an unse-
rer Feuerwehrjugend ist stei-

Angelobungen: Philipp Je-
rabek, Carmen Kloimwie-
der, Daniel Perzl, Fabian 
Winkler

Angelobungen Jugend: Nina 
Koller, Lea Lechner, Ema-
nuel Rother, Mario Taurok, 
Leon Wilhelm

Beförderungen: Michael 
Bramberger (Gehilfe Zeug-
meister), Andrea Ellmer 
(SB Kinderfeuerwehr), Ste-
fan Eßbüchl (Gehilfe Fahr-
meister), Hubert Schmid 
(Zugstruppkommandant), 
Jürgen Siebenhandl (Grup-
penkommandant), Rene 
Simoner (SB Ausbildung), 
Patrick Taurok (SB Atem-
schutz), Thomas Stern, Oth-
mar Traxl (Zeugmeister), 
Marina Schreivogl (Grup-
penkommandant)

B E F Ö R D E R U N G E N

F E U E R W E H R  M E L K

312 Mal ertönte der 
Pager im Vorjahr
Das Kommando der Feuerwehr 
Melk hatte bei der Mitglieder-
versammlung Ende März viel zu 
tun. Zehn neue Mitglieder wur-
den in den Aktivstand geholt 
und zahlreiche Beförderungen 
standen auf dem Programm.

Neben den Angelobungen 
und Beförderungen berichtete 
Kommandant Thomas Reiter 
gemeinsam mit den Fach- und 
Einsatzchargen von den insge-
samt 312 Einsätzen im Vorjahr.

40 Brandeinsätze, 53 Brand-
sicherheitswachen, 141 tech-
nische Einsätze, 68 technische 
Hilfeleistungen und zehn 
Schadstoffeinsätze wurden im 
Vorjahr bewältigt. 

Die aktuell 106 Mitglieder 
der Melker Feuerwehr leis-
teten im Vorjahr zusammen 
4.379 Einsatzstunden.

Angelobungen Jugend: Han-
na und Kathrin Bruckner

Angelobungen Aktiv: Thomas 
Anzenberger, Michael Blau-
ensteiner, Denise und Emilie 
Bruckner, Haki Isen, Andreas 
Jäger, Avni Lahu, Lara Probst, 
Viktoria Riegler, Nicole Wie-
ser

B E F Ö R D E R U N G E N  U N D  A N G E L O B U N G E N

Beförderungen zum Feuer-
wehrmann: Denise Bruckner, 
Yvonne Längauer, Julian Rei-
ter, Viktoria Riegler, Philipp 
Sonnberger; Oberfeuerwehr-
mann: Andreas Jäger, Rene 
Lengauer, Philipp Reiter; 
Oberlöschmeister: Elisabeth 
Reiter; Brandmeister: Sascha 
Probst; Ehrenoberbrandmeis-

ter: Jürgen Veigl; Sachbearbei-
ter: Michael Blauensteiner, 
Barbara Reiter, Benjamin Rei-
ter, Bernhard Wieser

Ernennungen: Michael Blauen-
steiner (Sachbearbeiter Nach-
richtendienst), Barbara Reiter 
(Sachbearbeiter Schadstoff), 
Sascha Probst (Fahrmeister)

Zehn Ka-
meraden 
wurden von 
Kommandant 
Thomas Reiter, 
Stellvertreter 
Stefan Gros-
singer und 
Bürgermeister 
Patrick Strobl 
in den Aktiv-
stand geholt. 
Foto: FF Melk/

Steyrer



3 7April 2022EREINSSPORT

N A T U R F R E U N D E  M E L K

Sport und Spaß 
in der freien Natur
Der Verein Naturfreunde ist 
seit 1921 in Melk aktiv. Mit rund 
350 Mitgliedern zählt er zu den 
größten Vereinen in der Bezirks-
hauptstadt. Was den Verein aus-
zeichnet, ist die Liebe zur Natur. 
Praktiziert wird Wandern, Ski-
fahren und Fotografieren. 

Der Verein Naturfreunde 
verfügt über ein Vereinskam-
merl bei der Park&Ride-An-
lage am Melker Bahnhof, in 
dem regelmäßig Sitzungen, 
Weihnachtsfeiern sowie ein 
Sommerfest stattfinden. Was 
braucht es, um Mitglied zu 
werden? „Man muss nichts 
können, einfach nur Spaß ha-
ben, gemeinsam in der Natur 
zu sein“, sagt Vereinsobfrau 
Manuela Kainbacher.

Einmal pro Jahr veranstalten 
die Naturfreunde einen Kin-
derskikurs, bei dem ausgebil-
dete Skilehrer den Kindern die 
Begeisterung am Schneesport 
vermitteln. „Uns ist wichtig, 
dass auch Kinder, deren Eltern 
nicht Skifahren, die Möglich-
keit haben, den Sport zu ler-
nen“, betont Kainbacher, die 
selbst Skilehrerin ist.

Die Fotogruppe unter der 
Sektionsleitung von Johann 
Schrittwieser trifft sich zwei 
Mal pro Monat im Vereins-
kammerl zum Austausch. 
Zahlreiche Auszeichnungen 
auf Landes- und Bundesebene  
krönen den Erfolg der Foto-
gruppe.

Für gewöhnlich veran-
staltet die Sektion 
Wandern zehn 
Wanderungen 
pro Jahr. Von 
leicht bis an-
spruchsvoll ist 
für jeden etwas 
dabei. Beson-
ders beliebt ist 
die Familienwan-
derung, die meistens 
am 26. Oktober stattfindet.

Jedes Jahr veranstalten die Naturfreunde Melk einen Skikurs am Öt-
scher. Die Vorbereitungen für 2023 laufen bereits. Foto: Naturfreunde

Infos: Obfrau Manuela Kain-
bacher: 0676-7987568 ma-
nuela.kainbacher@gmail.com 
Veranstaltungstipp: Famili-
enwanderung am 1. Mai, 15 
Uhr. Treffpunkt: Gasthaus 
Kraus, Maria Steinparz.
www.naturfreunde-melk.at

K O N T A K T  &  I N F O Die Löwenpost präsentiert: Melker Sportvereine 

S C  M E L K

Melker Kicker stark in 
Landesliga vertreten
Seit 1919 wird in Melk Fußball 
gespielt. Neben Herren- und 
Damenmannschaft kickt auch 

der Nachwuchs bereits 
auf hohem Niveau.

Mit mehr als 
400 Mitgliedern 
und 200 akti-
ven Sportlern 
zählt der „SC 
Rathauskeller 
Melk“ zu einem 

der mitglieder-
stärksten Vereine.

Die Lions Herren 
spielen seit mehr als zehn 

Jahren in der zweiten Landes-
liga, die Lions Damen spielen 
seit ein paar Jahren ebenso 
in der AK NÖ Frauen Landes-
liga. Hinzu kommt, dass auch 
die Nachwuchsmannschaften 
sehr erfolgreich unterwegs 
sind. Schon seit Jahren stellt 
der SC Melk zwei Landesli-
ganachwuchsmannschaften 
(U14 und U15). Die jüngsten Ta-
lente sind die „Bambinis“ (U5 
bis U6). Weiter geht es dann 
mit U7, U8, U9, U11 und U12.

Alle Mannschaften sind be-
reits in die Frühjahrssaison 
gestartet. Besonders die Young 

Lions, der stolze Vereinsnach-
wuchs, brennt auf die Spie-
le. Von den Bambinis bis zu 
den „Young Lions powered by 
Raiffeisen“ wird entweder im 
Schuberth Stadion in Melk, in 
Pielach oder am Melker-Chal-
lenge-Platz in der Abt-Karl-
Straße regelmäßig trainiert.

Für Schnuppertrainings 
Kontakt aufnehmen unter of-
fice@jungloewenmelk.at oder 
zu den Trainingszeiten vorbei-
kommen. Die Zeiten sind auf 
der Homepage angeführt.

Im Sommer finden wieder 
Löwencamps für Kinder und 
Jugendliche von 5-15 Jahren 
statt (18. bis 22. Juli; 8. bis 12. 
August). Anmeldungen an 
camp@jungloewenmelk.at 
oder 0650-9906529.
www.scmelk.at

Schnuppertraining für Bam-
binis: Dienstag: 17 bis 18.30 
Uhr (Melker Kunstrasen), 
Samstag: 10 bis 11.30 Uhr 
(Pielach). Infos unter: 0664-
1256678 oder 0650-3531469.

K O N T A K T  &  I N F O

Die Young Lions, der stolze Nachwuchsverein des SC Melk, freut sich 
laufend auf neue Mitglieder. Foto: SC Melk
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T O U R I S T I S C H E  F R E I Z E I T P A K E T E

Angebote
Die Stadtgemeinde Melk bietet 
Freizeitangebote für Besucher 
und Einheimische, für Kinder 
und Erwachsene.  

„Diese Angebote zeigen sehr 
gut, dass Besucher von Melk 

FREIZEIT
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Waldschule Marcus – Am Dach 
der Wachau. Kinder erleben 
mit Marcus, dem Wildbiologen 
und Leiter der Waldschule am 
Jauerling, faszinierende Ge-
heimnisse von Wald, Wild und 
Wiese. Sie werden Forscher 
und Entdecker – und sehen den 
Wald mit anderen Augen. 
Wo: Oberloiben / Dürnstein; 
Dauer: 1 Stunde; Kosten: 40 € / 
Person. Voranmeldungen unter 
0676-4260650. 
www.marcuszuba.at

Abendspaziergang mit Austria 
Guides. An jedem Freitag von 
17.30 bis 18.30 Uhr bringen lo-
kale Austria Guides Gästen die 
jahrhundertealte Geschichte 
der Welterbestadt Melk näher. 
Anmeldungen im Wachau Info 
Center in der Kremser Straße 5 
in Melk oder unter 02752-51160 
bzw. unter melk@donau.com.
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aus die Region erleben kön-
nen“, so Tourismus-Stadträtin 
Ute Reisinger. 

Rechtzeitig vor der Touris-
mussaison hat der Stadtrat in 
seiner Februarsitzung 30.000 
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Wachauer Eselabenteuer. Bei 
einer romantischen Eselkut-
schenfahrt werden Esel und 
Landschaft kennengelernt. 
Beim Eselführerschein gilt es 
eselige Führungsqualitäten zu 
beweisen. 
Wo: Pömling 23, 3644 Emmers-
dorf; Dauer: 1 bis 2,5 Stunden. 
Anmeldungen unter 0660-
3911465.
www.eselabenteuer.com

W A C H A U B A D

Freier Eintritt an drei 
Tagen für Besucher
Mit Anfang Mai startet die Ba-
desaison im Wachaubad. Der 
Eintritt am ersten Badetag ist 
kostenlos. 

Wenn das Wetter mitspielt, 
soll mit 1. Mai geöffnet werden. 
Ein besonderes Zuckerl gibt es 
für Badegäste am ersten Bade-
tag, zum Saisonschluss sowie 
am 24. Juni – beim Vorpro-
gramm zur der Feier „100 Jahre 
Niederösterreich“: An diesen 
drei Tagen ist der Eintritt frei.

Die Vorbereitungen für den 
Saisonstart laufen auf Hoch-
touren. „Ein paar sicherheits-

technische Mängel müssen 
noch behoben werden. Den 
Schaltkasten sanieren wir erst 
nach dieser Saison“, informiert 
Stadtrat Anton Linsberger.

Aktiv wird auch die Sport-
union. Obfrau Karin Herzog 
möchte Kindern schon früh 
die richtige Schwimmtechnik 
und den Spaß am Sport ver-
mitteln. Ein Angebot hat sie 
auch für Flüchtlinge: „Das The-
ma Integration ist uns wichtig. 
Kindern aus der Ukraine bie-
ten wir einen Schwimmkurs 
gratis.“ www.melk.sportunion.at

Baderöffnung am 1. Mai: 
„Dirndlgwandspringen“ um 
14 Uhr. Gratis Eintritt.
Frühschwimmen: immer von 
6.15 bis 7.30 Uhr
Helferscheinkurs: 13. bis 18. 
Juni mit Prüfung am 25. Juni, 
um 18 Uhr.
Kinderschwimmkurse: Von 
4. bis 8. Juli, 14 bis 15.30 Uhr 
(Kurs 1) sowie 16 bis 17.30 Uhr 

T E R M I N E  U N D  K U R S E  I M  W A C H A U B A D

(Kurs 2). Weitere Termine 
im Juli und August (nähere 
Informationen sind auf der 
Homepage ersichtlich).
Springkurs mit Marion Reif 
und Kathi Wiespeiner: 4. bis 6. 
Juli für Anfänger  von 13 bis 
14.30 Uhr und Fortgeschritte-
ne von 15 bis 16.30 Uhr.
Aquafun für Kinder: 3. Juli, ab 
14 Uhr. Ersatztermin: 10. Juli.

Das Wachaubad will Anfang Mai in die Saison starten. Im Juli ver-
anstaltet die Sportunion zum zweiten Mal Springkurse. Foto: Franz Gleiß
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Wanderung mit Alpakas 
durch den Dunkelsteinerwald. 
Nach der Wanderung können 
die Tiere am Hof besichtigt 
werden. Es gibt Produkte der 
Alpakas sowie Bienenhonig 
aus eigener Produktion. 
Wo: Altreith-Hof, 3122 Gans-
bach; Dauer: 1,5 bis 2 Stunden; 
Kosten: 12 € / Person; 6 € / Kind 
von 6 – 15 Jahren. Anmeldun-
gen unter 0676-7207026.
www.altreith-hof.at

©
 w

ei
nf

ra
nz

FREIZEIT

für die Freizeit in Melk
Euro für die nun schon dritte 
Werbekampagne freigegeben. 

„Wir werden so wie in den 
vergangenen beiden Jahren 
intensiv auf Social Media, auf 
Megaboards und auf Radio 
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Weinverkostung in der 
Vinothek Wein & Wachau. 
Die Weinexperten Ursula und 
Jürgen beraten und kommen-
tieren Weine aus der Wein-
bauregion Wachau. Es gibt 
keine fixen Verkostungszeiten 
– einfach anrufen! 
Wo: Kirchenplatz 5, 3390 Melk; 
Kosten: 5 € / Person. Anmel-
dungen unter 02752-54987.
www.weinundwachau.at

©
 Fr

an
z G

le
iß

Weinverkostung in der 
Gartenwelt Gundacker. Nach 
einem geführten Rundgang 
durch das 4,5 Hektar große 
Gelände mit 4.000 Laub- und 
Nadelgehölzen werden Weine 
vom Weinhof Kräutner aus der 
Wachau verkostet.
Wo: Winden 47, 3390 Melk; 
Wann: freitags, 14 bis 16 Uhr; 
Kosten: 20 € / Person. Buchun-
gen unter 0676-7210001 bzw. 
info@gartengundacker.at

Live Kaffeerösten. Im Hof des 
Café zum Fürsten von Markus 
Madar am Rathausplatz wird
an jedem Dienstag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr frischer 
Kaffee geröstet. Interessierte 
erhalten Einblick in die Technik 
des Kaffeeröstens und können 
das Ergebnis der Röstung auch 
gleich verkosten. 
Wo: Rathausplatz 3-4; Anmel-
dungen unter 0664-3334443. 
www.kaffeehaustradition.at
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Alles Gin & Alles Marille. 
Im ältesten Keller von Melk 
betreibt Fabian Sautner seine 
Destillerie. Bei „Alles Gin“ 
dreht sich alles um das Thema 
Gin – von der Geschichte über 
die Produktion bis hin zur 
Verkostung der hauseigenen 
Gin-Sorten. Bei „Alles Marille“ 
widmet er sich dieser typi-
schen Wachauer Frucht.
Wo: Hauptstraße 3. Infos unter 
0699-10533125.
www.tastedillery.com©
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Abenteuer Spiel Burgruine 
Aggstein – ab 19. März. Das 
Escape Game führt durch 
verborgene Orte der Burgruine. 
Nur wer den Auftrag erfüllt, 
hat den Geist bezwungen. 
Wo: Burgruine Aggstein; Dau-
er: ca. 3 Stunden; Kosten: 19 € 
(39 € mit Transfer) / Person. An-
meldungen unter 02753-82281.
www.ruineaggstein.at
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Arabella für Melk Werbung 
machen“, so Reisinger. Starten 
soll die Kampagne im Früh-
jahr. Die während der Pande-
mie gestarteten Kampagnen 
in den Jahren 2020 und 2021 

haben sich durchaus als er-
folgreich erwiesen: Alleine im 
Vorjahr hat sich die Reichweite 
der Social Media-Beiträge ver-
doppelt. 

Eine Voranmeldung bei allen 

Angeboten unter der jeweils 
angeführten Telefonnummer 
ist unbedingt notwendig. Wei-
tere Details gibt es auf der Tou-
rismusseite der Stadtgemeinde: 
www.visitmelk.com 
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Frühlingswanderung des ÖTB 
Turnverein Melk in die Stillen-
steinklamm. Treffpunkt um 9 
Uhr beim Bahnhof.

Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt um 20 Uhr. Kabarett. 
Polly Adler spielt „Mamacho-
lie“.

Dienstag, 10. Mai
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt um 20 Uhr. Vortrag. 
Einführungsabend „Nero“.

Freitag, 13. Mai
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt um 20 Uhr. Konzert. Das 
musikalische Muttertagsspe-
cial „Schön war die Zeit“.

Samstag, 14. Mai
Altstadt Melk von 9 bis 13 
Uhr. Kinderflohmarkt. An-
meldungen bei Sigrid Brandl: 
sigrid.brandl@stadt-melk.at

Biragokaserne Melk, Objekt 
10, von 10 bis 16 Uhr. Foto-
ausstellung. „Das sichtbare 
Unfassbare“.

Thomas Maurer mit „Zeitge-
nosse aus Leidenschaft“.

Mai
Sonntag, 1. Mai
Feuerwehrhaus Spielberg-
Pielach ab 10 Uhr. Floria-
nifeier mit Frühschoppen. 
Fahrzeugsegnung mit an-
schließendem Festbetrieb und 
Maibaumaufstellen um 14 Uhr.

Donnerstag, 5. Mai
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt um 20 Uhr. Kabarett. 
„Trampolin Mix – Vier Kaba-
rett Shootingstars an einem 
Abend“ – Haidacher, Leeb, 
Scheid und Daberrer.

Freitag, 6. Mai
KZ-Gedenkstätte Melk um 16 
Uhr. Öffentlicher Rundgang. 
Treffpunkt: Dr. Josef Sora-Platz. 
Anmeldung unter: info@melk-
memorial.org.

Samstag, 7. Mai
Bahnhof Melk um 9 Uhr. 

Stift Melk Barockkeller um 16 
Uhr. Barocktage für Kinder. 
„Mäuschen Max reist durch 
die Zeit“. Eine barocke Musik-
Geschichte von Hören, Sehen 
und Fühlen für Kinder von 
0 bis 7 Jahren von Christina 
Foramitti.

Freitag, 29. April
Kolomanisaal und Arkaden-
gang im Stift Melk um 18 
Uhr. Buchpräsentation und 
Ausstellungseröffnung. „Res-
taurieren und Leben II“.

Samstag, 30. April
Feuerwehrhaus der FF Melk 
um 18 Uhr. Maibaumaufstel-
len. Musikalische Umrahmung 
durch die Stadtkapelle Melk 
und „Wachaublech“.

Stiftskirche im Stift Melk um 
19.30 Uhr. Kirchenkonzert. Be-
nefizkonzert zugunsten Auro 
Danubia mit der Militärmusik 
Niederösterreich. 

Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt um 20 Uhr. Kabarett. 

Am 1. Mai bzw. wetterbedingt am 1. Badetag der Saison organisiert die Ortsgruppe Melk der 
Wasserrettung ein Dirndlspringen im Wachaubad für Männer und Frauen. Das Vergnügen ist 
sowohl für Teilnehmer als auch Besucher gratis – am Eröffnungstag wird heuer so wie am 24. 
Juni und an einem Tag am Saisonende kein Eintritt kassiert. Foto: Franz Gleiß

Veranstaltungen und Anga-
ben am Stand vom 12. April 
2022. Corona-bedingt kann 
es zu Änderungen kommen.

April
Mittwoch, 20. April
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt um 16 Uhr. Theater 
für Kinder ab 5 Jahren. Das 
Landestheater NÖ spielt „Das 
Städtchen drumherum“.

Donnerstag, 21. April
Biragokaserne Melk, „Objekt 
10“, um 19.30 Uhr. Foto-
ausstellung. Eröffnung der 
Mauthausen-Fotoausstellung 
„Das sichtbare Unfassbare“.

Freitag, 22. April
Biragokaserne Melk, Objekt 
10, um 19.30 Uhr. Vortrag 
und Konzert. „Musik im KZ“ 
mit Paul Schuberth und Elisa 
Lapan.

Samstag, 23. April
Kolomanisaal, Stift Melk um 
19 Uhr. Klavierkonzert. Mar-
tin Ivanov.

Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt um 20 Uhr. Konzert. 
Anna Mabo, Sigrid Horn und 
Annika von Trier mit „Lieder-
macherinnen on stage – poe-
tisch, politisch, direkt“.

Sonntag, 24. April
Tennishalle Melk ab 10 Uhr. 
Wanderung. „Tut gut“-Wan-
dererwachen. Streckenlänge: 
etwa 8 Kilometer.

Mittwoch, 27. April
Stift Melk Barockkeller um 16 
Uhr. Barocktage für Kinder. 
„Mäuschen Max reist durch 
die Zeit“. Eine barocke Musik-
Geschichte von Hören, Sehen 
und Fühlen für Kinder von 
0 bis 7 Jahren von Christina 
Foramitti.

Donnerstag, 28. April
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Mit dem musikalischen Muttertagsspecial „So schön war 
die Zeit“ sorgen (v. l.) Werner Raubek (Schlagzeug), Ingrid 
Diem (Gesang), André Wright (Gesang) sowie Michael 
Strauss (nicht am Bild), Max Tschida, Christian Steinkogler 
und Georg Buxhofer für einen Abend voll mitreißender, mu-
sikalischer Juwelen. Das Konzert findet am Freitag, 13. Mai, 
um 20 Uhr in der Tischlerei Melk Kulturwerkstatt statt. 
Foto: Georg Buxhofer

Von Mittwoch, 11. Mai, bis Samstag, 14. Mai, macht der 
Kleine Französische Markt „Le Petit Marche Francais“ 
bei seiner diesjährigen Österreich-Tour auch in Melk Sta-
tion. Auf mehreren Ständen werden deftige als auch süße 
landestypische Spezialitäten wie Käse, Wurst oder Quiches 
sowie Macarons, Crêpes, Nougat oder Marmeladen ange-
boten. Geöffnet ist an allen vier Tagen jeweils von 10 bis 19 
Uhr. Foto: privat
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Familienkonzert von Gabor 
Vosteen ab 5 Jahren.

Donnerstag, 2. Juni
Stift Melk, Barockkeller um 
16 Uhr. Barocktage für Kinder. 
„Auf die Flöte, fertig, Tuuut!“. 
Familienkonzert von Gabor 
Vosteen ab 5 Jahren.

Freitag, 3. Juni
Stift Melk, Stiftskirche um 20 
Uhr. Eröffnungskonzert der 
Barocktage. Oper „Dido und 
Aeneas“

Samstag, 4. Juni
Stift Melk, Gartenpavillon 
um 10 Uhr. Eröffnung der 
multimedialen Ausstellung. 
„Fantasterei“ von baroXmedia. 
Die Ausstellung ist bis 18 Uhr 
geöffnet.

Stift Melk, Kolomanisaal um 
11 Uhr. Konzert. „Time Travel – 
50 Shades of Purcell“. Barocke 
Kompositionen mit zeitgenös-
sischem Pfiff auf der Violine 
und am Saxophon.

Donnerstag, 26. Mai
Schallaburg ab 9 Uhr. Most & 
Kultur.

Feuerwehrhaus Spielberg-
Pielach ab 10 Uhr. Feuer-
wehrfest. Frühschoppen mit 
anschließender Maibaumver-
losung um 14 Uhr.

Freitag, 27. Mai
Tischlerei goes Wachauare-
na um 20 Uhr. Kabarett. Die 
Kernölamazonen spielen ihr 
„Best Of“.

Samstag, 28. Mai
Tischlerei goes Wachauare-
na um 20 Uhr. Literatur und 
Musik. Adele Neuhauser & Edi 
Nulz mit „Mythos. Was uns die 
Götter heute sagen“.

Juni
Mittwoch, 1. Juni
Stift Melk, Barockkeller um 
16 Uhr. Barocktage für Kinder. 
„Auf die Flöte, fertig, Tuuut!“. 

Yasmo & die Klangkantine 
sowie Knecht Albrecht spielen 
„live in concert“.

Sonntag, 22. Mai
Schallaburg ab 9 Uhr. NÖ 
Familienfest.

Biragokaserne Melk, Objekt 
10, von 10 bis 16 Uhr. Foto-
ausstellung. „Das sichtbare 
Unfassbare“.

Dienstag, 24. Mai
Tischlerei goes Wachauarena 
um 20 Uhr. Kabarett. Omar 
Sarsam mit „Sonderklasse“.

Mittwoch, 25. Mai
Feuerwehrhaus Spielberg-
Pielach ab 18 Uhr. Feuerwehr-
fest. Festbetrieb mit Partymu-
sik der „Highlights“ ab 20 Uhr.

Tischlerei goes Wachauare-
na um 20 Uhr. Konzert. Da 
Blechhauf‘n feat. Christoph 
Moschberger spielen „Home“. 
Support: NÖ Jugendjazzorches-
ter.

Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt um 20 Uhr. Konzert. 
Daniel Holzleitner mit „Com-
provisition Project!“.

Sonntag, 15. Mai
Biragokaserne Melk, Objekt 
10, von 10 bis 16 Uhr. Foto-
ausstellung. „Das sichtbare 
Unfassbare“.

Montag, 16. Mai
KZ-Gedenkstätte Melk um 
10.30 Uhr. Gedenkfeier. Treff-
punkt: Schießstattweg 2.

Donnerstag, 19. Mai
Stift Melk Nordbastei um 17 
Uhr. Ausstellungseröffnung. 
„Wachaulabor: one way pla-
net“.

Samstag, 21. Mai
Biragokaserne Melk, Objekt 
10, von 10 bis 16 Uhr. Foto-
ausstellung. „Das sichtbare 
Unfassbare“.

Tischlerei goes Wachauarena 
um 20 Uhr. Konzert. Texta, 

Für einzigartigen Sound und Schmäh mit Blasmusik sor-
gen am Mittwoch, 25. Mai, da Blechhauf‘n und Christoph 
Moschberger mit ihrem Bühnenprogramm „Home“ in der 
Wachaurena Melk. Für eine musikalische Klangreise in fer-
ne Welten ist garantiert. Das Jugendjazzorchester Nieder-
österreich wird als Support-Act den Abend eröffnen. Beginn 
ist um 20 Uhr. Foto: Sven Kosakowski

Blühendes, Duftendes und Heilendes wächst ganzjährig im 
Stiftspark Melk. Die Führung durch die Gartenanlage führt 
zu einzigartigen Plätzen wie zum barocken Wasserbecken, 
zum Paradiesgarten oder zum barocken Gartenpavillon mit 
seinen exotischen Bergl-Fresken. Immer samstags, 17.30 Uhr, 
Dauer ca. 70 Minuten. Tickets gibt es unter 02752-555232 oder 
unter tours@stiftmelk.at. Foto: Brigitte Kobler

VERANSTALTUNGEN



4 3April 2022VERANSTALTUNGEN

Stift Melk, Stiftskirche um 
19.30 Uhr. Abschlusskonzert 
der Barocktage. „Angeli, Ar-
changeli“.

Freitag, 10. Juni
Stift Melk, Stiftspark von 9 
bis 18 Uhr. Tage der Arznei-
pflanzen. Spezielle Akzente 
und Präsentation historischer 
Pflanzenbücher im barocken 
Pavillon.

Melk Donauarm ab 18 Uhr. 
Sonnenwende. Ersatztermin 
bei Schlechtwetter wäre der 
11. Juni.

Wasserhalle Melk ab 20 Uhr. 
Feuerwehrfest der FF Melk. 
Ö3 Disco bei der #nautical 
night.

Stiftskirche. Lange Nacht der 
Kirchen. 

Samstag, 11. Juni
Stift Melk, Stiftspark von 9 
bis 18 Uhr. Tage der Arznei-
pflanzen. Spezielle Akzente 
und Präsentation historischer 
Pflanzenbücher im Pavillon.

Sonntag, 12. Juni
Wasserhalle Melk um 10.30 
Uhr. Feuerwehrfest der FF 
Melk. Frühschoppen mit der 
Stadtkapelle Melk.

Mittwoch, 15. Juni
Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Theaterpremiere. Urauffüh-
rung des Schauspiels „Nero“.

Donnerstag, 16. Juni
Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Konzert. Thomas Gansch & 
Salonorchester Alhambra.

Freitag, 17. Juni
Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Theater. „Nero“.

Samstag, 18. Juni
Wachauarena um 18 Uhr. 
Literatur und Musik. Ursula 
Strauss & Bartolomey Bitt-
mann.

Stift Melk, Barockkeller um 
15.30 Uhr. Konzert. „Combatti-
mento Musicale“ – öffentliches 
FinalistInnenkonzert des 10. 
Internationalen Heinreich 
Schmelzer Wettbewerbs.

Stift Melk, Kolomanisaal um 
19.30 Uhr. Konzert. „Celtic 
Baroque“ – die keltische Musik 
Nordeuropas.

Stift Melk, Altarraum um 
22.30 Uhr. Konzert. „Come 
again“ – Musik und Poesie im 
Werk John Dowlands.

Sonntag, 5. Juni
Stift Melk, Kolomanisaal um 
11 Uhr. Konzert. „Von himmli-
scher und irdischer Liebe“.

KZ-Gedenkstätte Melk um 14 
Uhr. Öffentlicher Rundgang. 
Treffpunkt: Dr. Josef Sora-Platz. 
Anmeldung unter: info@melk-
memorial.org.

Schloss Pielach um 15.30 
sowie um 18 Uhr. Konzert. 
„Orpheus Britannicus“ – Henry 
Purcell und seine Zeit.

Stift Melk, Kolomanisaal um 
19.30 Uhr. Konzert. „The Batt-
le“ – Musik im Krieg zwischen 
Philipp II. und Elisabeth I.

Stift Melk, Gartenpavillon 
um 22.30 Uhr. Konzert. „If mu-
sic be the food of love, play on“.

Montag, 6. Juni
Stift Melk, Dietmayrsaal um 
9.30 Uhr. Matinee. „Prima Co-
lazione“ – Frühstücksmatinee 
mit Michael Schade.

Stift Melk, Kolomanisaal um 
11 Uhr. Konzert. „London‘s 
Gastarbeiter“ – Internationale 
Komponisten im barocken Mu-
sikzentrum Europas.

Stift Melk, Wirtschaftshof um 
15.30 Uhr. Konzert. „Offroad 
Barock“ – Dowland auf Wiene-
risch und als Folkmusiker.

OSKAR KOKOSCHKA  
Universum Kind

Oskar Kokoschka, Fred Goldman, 1909. Foto: © Belvedere, Wien. 
© Bildrecht, Wien 2022 / Fondation Oskar Kokoschka, Vevey 2022

OSKAR KOKOSCHKA in Pöchlarn
Die neue Ausstellung der Oskar Kokoschka Dokumentati-
on in Pöchlarn setzt sich mit dem für Kokoschka Zeit seines  
Lebens so wichtigen Thema KIND in vielfältiger Weise 
aus einander. Der sehnliche, jedoch unerfüllt gebliebene, 
Wunsch  Kokoschkas nach einem Kind mit seiner großen  
Liebe Alma Mahler findet ebenso Niederschlag wie  
seine bereits früh entstandenen Kinderportraits und sein 
lebenslanges humanitäres Engagement für notleidende 
Kinder. Die Ausstellung der Oskar Kokoschka Dokumen-
tation ist von der Kunsthistorikerin und Kokoschkaexpertin 
Dr. Anna Stuhlpfarrer kuratiert und in Zusammenarbeit mit 
dem Oskar Kokoschka Zentrum der Universität für ange-
wandte Kunst in Wien umgesetzt.

Vernissage: 6. Mai 2022, 19 Uhr
Öffnungszeiten: 7. Mai – 26. Okt., täglich 10:00 –17:00 Uhr
(Führungen nach telefonischer Vereinbarung)

Oskar Kokoschka Dokumentation Pöchlarn
Regensburgerstraße 29, 3380 Pöchlarn
Tel. 02757/7656                             
www.oskarkokoschka.at
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Mittwoch, 22. Juni
Rathausplatz am Vor-
mittag. Wochenmarkt. 
„Blühsterreich“-Tour 2022 mit 
„Natur im Garten“-Infostand, 
Tipps von Biogärtner Karl 
Ploberger, Gewinnspiel und 
Glücksrad.

Freitag, 24. Juni
Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Theater. „Nero“.

Samstag, 25. Juni
Tischlerei Melk Kulturwerk-
statt von 9 bis 16 Uhr. Floh-
markt vom Melker Rotary 
Club.

Melker Altstadt, Stadtpark 
und Schuberth-Station, 
ganztägig. 100 Jahre Nieder-
österreich. Feierlichkeiten 
mit Vereinsbeiträgen, Kinder-
programm im Stadtpark und 
Musik am Hauptplatz (17 bis 
19.30 Uhr), Fußballturniere 
und „Challenge Area“ vom 
Sportland NÖ (9 bis 12.30 Uhr) 
im Schuberth-Stadion.

Stift Melk, Kolomanisaal um 
19.30 Uhr. Konzert. Kam-
merorchester Waidhofen mit 
Dirigent Wolfgang Sobotka.

Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Theater. „Nero“.

Sonntag, 26. Juni
Melker Altstadt und Hafen-
spitz ab 10 Uhr. 100 Jahre 
Niederösterreich. Messe, Früh-
schoppen und Sternenmarsch 
der Kapellen von der Innen-
stadt zum Hafenspitz (15.30 
Uhr) mit Abschlusskonzert.

Donnerstag, 30. Juni
Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Theater. „Nero“.

Juli
Freitag, 1. Juli
KZ-Gedenkstätte Melk um 16 

Uhr. Öffentlicher Rundgang. 
Treffpunkt: Dr. Josef Sora-Platz. 
Anmeldung unter: info@melk-
memorial.org.

Stift Melk, Dietmayrsaal um 
18 Uhr. Vortrag. „Bloody Nero? 
Das Erbe eines Kaisers“ – die 
Stiftsbibliothek erzählt.

Rathausplatz Melk ab 19 Uhr. 
Dämmerschoppen. 

Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Theater. „Nero“.

Samstag, 2. Juli
Pöverding ab 13 Uhr. Keller-
gassenfest. 

Mittwoch, 6. Juli
Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Musikrevue-Premiere. Ur-
aufführung von „Glory Days“ 
(oder „Junge Römer“).

Donnerstag, 7. Juli
Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Kabarett. Klaus Eckel.

Freitag, 8. Juli
Rathausplatz Melk ab 19 Uhr. 
Dämmerschoppen. 

Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Musikrevue. „Glory Days“.

Samstag, 9. Juli
Wachauarena um 20.15 Uhr. 
Theater. „Nero“.

NÖs Senioren 
Ortsgr. Melk
Kaffee-Nachmittag
Montag, 2., 16. und 30. Mai 
sowie 13. und 27. Juni, ab 15 
Uhr, Bäck‘ am Eck (Teufner).

Treffpunkt Tanz
Mittwoch, 4. und 18. Mai 
sowie 1., 15. und 29. Juni, von 
15 bis 17 Uhr, im Pfarrsaal. 

Bewegung tut gut, Bewegung 
macht Spaß – Rundgang.

BEZIRKSFEST
25. & 26. Juni 2022
Melk

100 Jahre 
Niederösterreich
Wir feiern mit!

www.100jahrenoe.at

Die von „Natur im Garten“ veranstaltete „Blühsterreich-
Tour“ kommt am 22. Juni nach Melk. Im Rahmen des Wo-
chenmarkts am Rathausplatz verrät Bio-Gärtner Karl Plo-
berger Tipps und Tricks für den eigenen Garten. Und es 
gibt die Chance, den Profi in den eigenen Garten zu holen. 
Einfach bis 10. Juni eine Mail an buergerservice@stadt-melk.at 
mit dem Betreff „Gewinnspiel Blühsterreich“ senden. Der 
Gewinner wird am 22. Juni gezogen. Foto: ORF
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Dienstag, 10. und 24. Mai, so-
wie 7. und 21. Juni, Treffpunkt 
14 Uhr Hubbrücke.

Mittwoch, 27. April. Tages-
fahrt ins Burgenland. Schlai-
ning und Bernstein. Nachmel-
dungen bei Franz Riesenhuber: 
0676-3357424.

Dienstag, 3. Mai. Tagesfahrt 
nach Ybbsitz. Betriebsbe-
sichtigung Riess Kelomat und 
Führung durch die Eisenerleb-
niswelt Ferrum. Anmeldung 
bei Franz Riesenhuber: 0676-
3357424.

Samstag, 14. bis 21. Mai. NÖ‘s 
Senioren Landesreise. Sizilien.

Donnerstag, 23. Juni. Tages-
fahrt nach Steyr. Stadtrund-
gang und Museum „Arbeits-
welt“. Anmeldung bis 3. Juni 
bei Franz Riesenhuber: 0676-
3357424.

www.nv.atWir schaffen das.

Das Produktinformationsblatt 
finden Sie auf unserer Website.

Unfallplus

Das Sicherheitsnetz für 

Beruf, Freizeit, zu Hause 

und unterwegs.

k  Schützt Sie vor den finanziellen Folgen eines Unfalls

k  Rund um die Uhr, das ganze Jahr, weltweit

k  Flexible Leistungsbausteine individuell kombinierbar

Optional: bis zur 8-fachen Leistung

bei bleibender Invalidität und Progression plus

RUNDUMSCHUTZ

IMMER UND 

ÜBERALL.

WIR SCHAFFEN DAS.

NV_Anzeige_UnfallPlus_Sommer_198x123_2020_I.indd   1 05.05.20   17:04

Pensionisten-
verband
Kartenrunde
Jeden Mittwoch, ab 15 Uhr, im 
Café Madar am Rathausplatz.

Stammtischrunde
Jeden Donnerstag, ab 9 Uhr, in 
der Bäckerei Teufner (Abt Karl-
Straße 98). 

Kaffeenachmittag 
Jeden zweiten Freitag im 
Monat, ab 14 Uhr, in der Bäcke-
rei Teufner (Abt Karl-Straße 98).

Samstag, 25. Juni. PV Landes-
wandertag in Ober-Grafen-
dorf im Dirndltal. Startzeit 
zwischen 9 und 11 Uhr. Anmel-
dung bei Elisabeth Wahringer 
unter: 0680-3223080.

Sonntag, 26. Juni. Früh-
schoppen mit „Wolfgang’s 

Miniband“ im Pfarrstadl 
Nöchling. Anmeldung bei 
Elisabeth Wahringer unter 
0680-3223080.

Freizeit & 
Hobbys
KOBV Melk 
Sprechtage. Persönliche Bera-
tungen NUR nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter 
01-406 15-8647. Sprechtage: 25. 
April, 9. und 23. Mai, 13. und 27. 
Juni jeweils von 9 bis 10.30 Uhr.

Mutter-Eltern-Beratung 
Jeden dritten Dienstag im 
Monat, um 8.15 Uhr, im 1. Stock 
im Rathaus (am Dienstag, 17. 
Mai und am Dienstag, 21. Juni).

Frauenberatung 
Jeden Donnerstag ab 9. Mai, 
von 10 bis 14Uhr im Rathaus. 
www.lilith-krems.at

Sabine Pichler
Tuina-Massagen und 
TCM-Ernährungsberatung 

Energiestarkes warmes 
Frühstück nach TCM
6. Mai von 18.30 bis 21.30 
Uhr. Kosten: 55 Euro.  

Natürliche Mittel für eine 
gesunde Verdauung
13. Mai von 18.30 bis 20.30 
Uhr. Kosten: 28 Euro. 

Entspannte Wechseljahre! 
24. Juni von 18.30 bis 20.30 
Uhr. Kosten: 28 Euro. 

Ort: Landschaftsapotheke 
Melk, Rathausplatz 10, 
Seminarraum 1. Stock. 

Anmeldungen und Infos:
         0660-7600797
pichler.sabine@gmx.at
www.sabine-pichler.at

AN
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Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Führung in der „Gartenwelt 
Gundacker“ mit Gisela Reich-
holf am Mittwoch, 27. April, um 
14.30 Uhr. Treffpunkt: Winden 
47. Anmeldung bei Monika 
Anna Wahringer unter 0676-
6218152, kac_melk@gmx.at

Kräuterwanderung mit 
Kräuter-Sonja in Artstetten 
am Mittwoch, 25. Mai, um 14.30 
Uhr. Treffpunkt: Dölla 8, 3661 
Artstetten. Nur bei Schönwet-
ter und ab zehn Teilnehmer. 
Anmeldung bei Monika Anna 
Wahringer unter 0676-6218152, 
kac_melk@gmx.at

Wassertreten in der Pielach 
am Montag, 13. Juni. Treffpunkt: 
14.30 Uhr an der Wehr, Pielach-
munder-Allee/Mühlbachweg. 
Kostenlos für Kneipp-Mitglie-
der. Anmeldung bei Monika 
Anna Wahringer unter 0676-
6218152, kac_melk@gmx.at

c:me – Jugendtreff Melk 
jeden Freitag von 15 bis 20 Uhr.

Weiterbildung
Bildungsberatung NÖ 
Kostenlos, vertraulich, 
unverbindlich – Beratungs-
tage in Melk: 
21.4., 10 bis 16 Uhr auf der Ar-
beiterkammer Melk; 2.5., 14 bis 
19 Uhr auf der Bezirkshaupt-
mannschaft Melk; 19.5., 9 bis 
16 Uhr auf der Arbeiterkammer 
Melk.; 2.6., 9 bis 16 Uhr auf der 
Arbeiterkammer Melk; 13.6., 
14 bis 19 Uhr auf der Bezirks-
hauptmannschaft Melk. 
Beratungstermine: 
0676-88044390 oder unter 
0699-12206622. 
www.bildungsberatung-noe.at

Märkte
Wochenmarkt
Jeden Mittwochvormittag am 
Rathausplatz.

Bauernmarkt 
Jeden 1. Samstag im Monat von 
8 bis 12 Uhr im Löwenpark.

Gottesdienste
 
Stiftskirche
Sonn- & Feiertage, 9 Uhr.

Pfarrkirche Melk
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr. 

Pfarrverband 
Melk – St. Koloman
Gottesdiensttermine im 
Koloman-Magazin 
www.mstk.at

Evangelische Erlöserkirche 
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr.

Apotheken-
dienste
Apotheken-Rufnummer 1455

Lindenapotheke
3680 Persenbeug, 
07412-59059.
 
Apotheke Zur heiligen 
Maria, 3240 Mank, 
02755-2269.

Apotheke Wieselburg
3250 Wieselburg, 
07416-52316.

Apotheke Zur Heimat
3382 Loosdorf, 02754-6331.

St. Franziskus-Apotheke
3372 Blindenmarkt, 07473-2325.

 
Salvator-Apotheke
3380 Pöchlarn, 
02757-2217.

Landschafts-Apotheke
3390 Melk, 02752-52315.

Löwen Apotheke
3390 Melk, 02752-52586.

Apotheke Leonhofen
3243 Sankt Leonhard am Forst,
02756-2267.

Apotheke Zum heiligen
Geist, 3370 Ybbs an der Donau, 
07412-52411.

Ärztedienste      
lt. Ärztekammer NÖ

Der kassenärztliche Wochen-
end- und Feiertagsdienst um-
fasst ausschließlich die Zeit 
von 8 bis 14 Uhr. Nachtdienste 
werden in ganz Niederöster-
reich von Notruf NÖ (Ruf-
nummer 141) erbracht.

Sa., 23.4. & So., 24.4.
Gruppenpraxis DDr. Kisler & 
Dr. Kuran
3390 Melk, Bahnhofstraße 3, 
02752-51707.

Sa., 30.4. & So., 1.5.
Dr. Michael Karner
3390 Melk, Josef Adlmanseder-
Straße 7/4, 02752-22000.

Sa., 7.5. & So., 8.5.
Gruppenpraxis DDr. Kisler & 
Dr. Kuran
3390 Melk, Bahnhofstraße 3, 
02752-51707.

Sa., 14.5. & So., 15.5.
Dr. Thomas Denk
3122 Gansbach, Grabenhofstra-
ße 1, 02753-70005.

Do., 26.5.
Dr. Martin Reingruber
3382 Loosdorf, Europaplatz 9, 
02754-2444.

Sa., 28.5. & So., 29.5.
Dr. Gerhard Vieghofer
3642 Aggsbach-Dorf, Nr. 48, 
02753-8400, 
0676-5414399. 

Sa., 4.6. & So., 5.6.
Dr. Michael Karner
3390 Melk, Josef Adlmanseder-
Straße 7/4, 02752-22000.

Mo., 6.6.
Dr. Martin Reingruber
3382 Loosdorf, Europaplatz 9, 
02754-2444.

Sa., 11.6. & So., 12.6.
Dr. Philipp Fakhouri
3390 Melk, Abt Karl-Straße 70, 
02752-50019.

Do., 16.6.
Dr. Martin Reingruber
3382 Loosdorf, Europaplatz 9, 
02754-2444.

Sa., 18.6. & So.,19.6.
Gruppenpraxis DDr. Kisler & 
Dr. Kuran
3390 Melk, Bahnhofstraße 3, 
02752-51707.

Sa., 25.6. & So., 26.6.
Dr. Thomas Denk
3122 Gansbach, Grabenhofstra-
ße 1, 02753-70005.

Die Löwenpost 2022. Die 
nächste Ausgabe der Melker 
Löwenpost erscheint als Kul-
turextra „Kultur Raum Melk“ 
am 3. Juni.

L Ö W E N P O S T
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09.06.
JOSH

20 UHR

12.06.
NIK P.
20 UHR

10.06.
die Seer
20 UHR

11.06.
MUSICA
SPONTANA
20 UHR

WWW.BESTMANAGEMENT.AT

SUMMER
SOUND
FESTIVAL
PÖCHLARN
Open-Air am 
KirChenplatz

08.06.
GERY
Seidl
20 UHR

Eintritt 
Frei

Wir bitten, die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden Maßnahmen uneingeschränkt zu berücksichtigen.

8.–12. JUNI 22WWW.BESTMANAGEMENT.AT
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